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WAS BEKANNTE PERSÖNLICHKEITEN ÜBER TONY ROBBINS SAGEN ...

»Er besitzt eine große Gabe. Die Gabe zu inspirieren.«

Bill Clinton, ehemaliger Präsident der Vereinigten Staaten

»Tony Robbins ist ein Menschenöffner – er versteht es, bei anderen den Geist für größere Möglichkeiten zu öffnen. Durch die Übertragung seiner einzigartigen Erkenntnisse über die menschliche Natur auf das Finanzinvestment hat er einen Weg gefunden, die Strategien der herausragendsten Investoren der Welt zu vereinfachen und ein simples siebenstufiges System zu entwickeln, das jeder anwenden kann, um sich die finanzielle Freiheit zu verschaffen, die er verdient.«

Paul Tudor Jones II, Gründer der Tudor Investment Corporation und legendärer Wertpapierhändler, der in 28 aufeinanderfolgenden Jahren positive Renditen für seine Investoren erzielt hat

»Tony Robbins hat das Leben von Millionen von Menschen beeinflusst, einschließlich meines eigenen Lebens. In diesem Buch liefert er Erkenntnisse und Strategien der erfolgreichsten Investoren der Welt. Verpassen Sie nicht die Chance, den lebensverändernden Wert dieses Buches zu erleben.«

Kyle Bass, Gründer von Hayman Capital Management und Investor, der mitten in der Subprime-Krise aus 30 Millionen Dollar 2 Milliarden gemacht hat

»In diesem Buch stellt Tony Robbins sein einzigartiges Talent für die Vereinfachung komplexer Sachverhalte unter Beweis, indem er die Konzepte der besten Investoren der Welt in praktische Lektionen verwandelt, von denen erfahrene Profis und unerfahrene Anleger gleichermaßen profitieren können.

Ray Dalio, Gründer und Co-Chief Investment Officer von Bridgewater

»Money wird Anlegern eine große Hilfe sein […] Tony Robbins kam zu einem Termin in mein Büro geschneit, der 40 Minuten dauern sollte. Daraus wurden vier Stunden. Es war das provozierendste und herausforderndste Interview meiner langen Karriere – eine Empfindung, die, da bin ich sicher, von den anderen Profis mit festen Investmentwerten und einem scharfen Finanzverstand, die in diesem hervorragenden Buch genannt werden, geteilt wird. Dieses Buch wird Ihnen neue Erkenntnisse verschaffen, Ihr Verständnis für die meisterliche Beherrschung des Investmentgeschäfts fördern und Ihnen langfristig zu finanzieller Freiheit verhelfen.

John C. Bogle, Gründer der Vanguard Group und des Vanguard Indexfonds, des größten Investmentfonds der Welt

»Dieses Buch ist in keinerlei Hinsicht ein typisches Finanzbuch. Es birst vor Weisheit und vitalen Philosophien, die Ihr Leben bereichern werden. Eine Menge Bücher auf dem Markt verkaufen nur heiße Luft. Tonys Buch ist anders. Es wird Ihr Leben verändern.«

Dr. David Babbel, Professor für Finanzwirtschaft an der Wharton School der University of Pennsylvania

»In diesem Buch verwebt Tony meisterhaft Fachwissen mit Anekdoten, um dem Leser den Prozess der Finanzinvestitionen vereinfacht darzustellen, Finanzbildung zu vermitteln und ihm dabei zu helfen, eine effektive Finanzplanung für die Zukunft zu betreiben.«

Mary Callahan Erdoes, CEO von J.P. Morgan Asset Management, das Aktiva im Wert von 2,5 Billionen Dollar verwaltet

»Tony Robbins muss man nicht vorstellen. Er engagiert sich dafür, das Leben eines jeden Investors zu verbessern. Jeder Investor wird dieses Buch extrem interessant und erkenntnisreich finden.«

Carl Icahn, milliardenschwerer aktivistischer Investor

»Eine Goldmine an Informationen über erfolgreiche Finanzinvestitionen!«

Steve Forbes, Herausgeber des Forbes-Magazins und CEO von Forbes, Inc.

»Ich habe in den letzten Jahren mehrmals Vorträge auf Tonys Finanzveranstaltungen gehalten, für die er mich bezahlt. Wenn ich jedoch näher darüber nachdenke, sollte ich ihm eigentlich etwas zahlen. Er hat das unglaubliche Talent, komplexes Wissen führender Finanzexperten in einfache Schritte herunterzubrechen, die der durchschnittliche Anleger anwenden kann, um sich finanzielle Sicherheit und Freiheit zu verschaffen.«

Marc Faber, Gewinner des Barron’s Roundtable und Herausgeber des Berichts Gloom, Boom & Doom

»Man kann Tony Robbins nicht kennenlernen und seinen Worten lauschen, ohne sich zum Handeln inspiriert zu fühlen. Dieses Buch wird Ihnen die Strategien liefern, mit denen Sie sich und Ihrer Familie finanzielle Freiheit verschaffen können.«

T. Boone Pickens, Gründer, Chairman und CEO von BP Capital und TBP, der bei CNBC 18 von 21 Mal mit seinen Prognosen über den Ölpreis richtig gelegen hat

»Robbins unermüdliches Engagement, um die echten Wege zu finanzieller Sicherheit und Unabhängigkeit zu finden, sowie seine Leidenschaft, die Erkenntnisse der Superreichen dem Durchschnittsbürger nahezubringen, ist wirklich inspirierend. Dieses Buch könnte tatsächlich Ihr Leben verändern.«

David Pottruck, ehemaliger CEO von Charles Schwab und Bestsellerautor des Werkes Stacking the Deck

»Wenn Sie nach Antworten suchen und fest entschlossen sind, sich und ihrer Familie finanzielle Freiheit zu verschaffen, ist Tony Robbins Ihr Mann. Lesen Sie dieses Buch, es wird Ihr Leben verändern.«

Farnoosh Torabi, prämierte Autorin des Werkes When She Makes More: 10 Rules for Breadwinning Women

»Als ich vor fast zwanzig Jahren noch relativer Neuling bei Financial Destiny war, studierte ich Tony Robbins, weil ich den Traum hatte, einer Million Frauen Finanzwissen zu vermitteln und sie dazu zu befähigen, klügere Finanzentscheidungen zu treffen. Dank Tony hielt ich ein Jahr später auf seinen Veranstaltungen Vorträge, schrieb das Buch Smart Women Finish Rich und entwickelte schließlich ein Programm, das sich an Millionen von Frauen weltweit richtete. Inzwischen hat mein Buch eine Auflage von mehr als sieben Millionen Exemplaren erreicht und wurde in 19 Sprachen übersetzt. Tony verändert Leben und er wird auch Ihres verändern. So wie Sie werde auch ich dieses Buch von der ersten bis zur letzten Zeile lesen und mit meinen Freunden darüber sprechen.

David Bach, neunmaliger New-York-Times-Bestsellerautor von Titeln wie The Automatic Millionaire, Start Late, Finish Rich, Smart Women Finish Rich und Smart Couples Finish Rich; Gründer von FinishRich.com

»Wir wurden von Forbes in vier aufeinanderfolgenden Jahren zum innovativsten Unternehme der Welt gekürt. Unsere Umsätze liegen inzwischen bei mehr als 5 Milliarden Dollar jährlich. Ohne Tony und seine Lektionen würde Salesforce.com heute nicht existieren.«

Marc Benioff, Gründer, Chairman und CEO von Salesforce.com

»Tony besitzt übermenschliche Kräfte [...] er ist ein Katalysator, der Menschen dazu bringt, sich zu verändern. Ich habe die Lektion mitgenommen, dass nicht so sehr die Motivation entscheidend ist, als vielmehr zuzulassen, dass Menschen die Fähigkeiten nutzen, die bereits in ihnen angelegt sind.«

Oprah Winfrey, mit dem Emmy ausgezeichnete Medienmanagerin

»Tony Robbins’ Coaching hat in meinem Leben Beachtliches bewirkt – sowohl auf dem Tennisplatz als auch außerhalb. Er hat mir geholfen herauszufinden, aus welchem Holz ich wirklich geschnitzt bin und hat mein Tennisspiel sowie mein Leben auf eine neue Ebene gehoben!«

Serena Williams, 18-malige Grand-Slam-Gewinnerin und Gewinnerin der olympischen Goldmedaille

»Ich hatte Angst, mein Erfolg würde meiner Familie etwas wegnehmen. Tony lehrte mich, das Ganze aus einer anderen Perspektive zu betrachten, nämlich dass ich Millionen von Menschen geholfen hatte. Das war wahrscheinlich eines der intensivsten Gefühle, die ich je hatte.«

Melissa Etheridge, Sängerin, Songwriterin und zweimalige Grammy-Gewinnerin

»Egal wer Sie sind, egal wie erfolgreich, egal wie glücklich – Tony hat Ihnen etwas zu bieten.«

Hugh Jackman, mit dem Emmy- und Tony-Award ausgezeichneter Schauspieler und Produzent

»Wenn Sie Ihre Denkhaltung und Ihre Ergebnisse verändern wollen, dann sind Sie bei Tony richtig.«

Usher, mit dem Grammy ausgezeichneter Sänger, Songwriter und Entrepreneur

»Als ich mit Tony Robbins zusammenarbeitete, fühle ich mich unaufhaltsam. Von jenem Moment an hatte ich überhaupt keine Zweifel mehr darüber, was ich wollte und wie ich es erreichen würde. Mit dieser Klarheit ist es mir gelungen, ich wurde World Champion.«

Derek Hough, Tänzer, Choreograph und fünfmaliger Sieger der ABC-Sendung Dancing with the Stars

»Tony Robbins ist ein Genie [...] Seine Fähigkeit, Menschen strategisch durch jede Herausführung zu führen, ist beispiellos.«

Steve Wynn, CEO und Gründer von Wynn Resorts

»Bevor ich Tony kennenlernte, hatte ich mich von meinen Ängsten leiten lassen. Danach fasste ich den Beschluss, nie wieder Angst zu haben. Das war eine grundlegende, lebensverändernde Entscheidung. Ich bin so aufgeregt und Tony Robbins für das unglaubliche Geschenk, das er mir gemacht hat, sehr dankbar.«

Maria Menounos, Schauspielerin, Journalistin und TV-Persönlichkeit

»Was Tony mir gegeben hat, einem jungen Typen, der am Venice Beach T-Shirts verkauft hat, war der Mut, Risiken einzugehen, aktiv zu werden und etwas aus mir zu machen. Ich sage Ihnen das als jemand, der diese Strategien seit 25 Jahren anwendet, und ich werde mir immer wieder Rat von ihm holen.«

Mark Burnett, fünfmaliger Emmy-Gewinner als TV-Produzent

»Was hat dieser Mann, das alle wollen? Er ist das Zwei-Meter-zehn-Phänomen!«

Diane Sawyer, Emmy-Award-Gewinnerin, ehemalige Nachrichtenjournalistin von ABC World News und Good Morning America

»Tony Robbins hilft Ihnen, die ersten Schritte zu echten Veränderungen in Ihrem Leben zu machen. Ich habe ein ziemlich gutes Leben, aber alle von uns haben irgendwelche Lebensbereiche, die sie gerne verbessern würden. Diese Erfahrung ist lebensverändernd, und das ist sie wirklich.«

Justin Tuck, Verteidiger der Oakland Raiders und zweimaliger Super-Bowl-Champion

»Tony Robbins kennt den Rhythmus des Erfolgs. Er ist eine unglaubliche Quelle der Inspiration, und seine Methoden haben die Qualität meines Lebens verbessert. Ich arbeite nur mit den Besten der Besten, und Tony ist der Beste.«

Quincy Jones, Musiker und Produzent, mehrfacher Grammy-Award-Preisträger

»Tony Robbins ermöglicht es einem, eine wunderbare neue Sicht auf sein Leben zu bekommen, eine Mission aufzunehmen, herauszufinden was einen zurückhält und was man braucht, um vorwärts zu kommen.«

Donna Karan, legendäre Modedesignerin und Gründerin des Labels DKNY

 

All denen gewidmet, die sich nie mit weniger zufrieden geben, als sie sein, tun, teilen und geben können.

Die Zukunft hat viele Namen. Für die Schwachen ist sie unerreichbar. Für die Verzagten ist sie unbekannt. Für die Kühnen ist sie ideal.

VICTOR HUGO

Wenn du Kritik vermeiden willst, sage nichts, tue nichts, sei nichts.

ARISTOTELES




Vorwort

Als ehemaliger Prozessanwalt mit jahrelanger Erfahrung in der Zusammenarbeit mit Börsenfirmen der Wall Street kann ich ruhigen Gewissens behaupten, dass mir so einige Lügner, Kanaillen und Betrüger über den Weg gelaufen sind. Da sowohl das Rechts- als auch das Finanzwesen seinen Anteil an professionellen Abzockern kennt, lernte ich schnell, die Guten von den Schlechten zu unterscheiden. Außerdem bin ich von Natur aus skeptisch. Als mich Tony Robbins wegen des Unternehmens High Tower, das ich im Jahr 2007 gegründet habe, für dieses Projekt gewinnen wollte, war ich daher zwar neugierig, aber auf der Hut. Gibt es wirklich irgendetwas Neues über persönliche Finanzen und Geldanlage zu sagen? Und ist Tony Robbins der Richtige, um sich dazu zu äußern?

Natürlich kannte ich Tonys herausragenden Ruf als Topmann für Lebens- und Geschäftsstrategien. Und wie viele andere wusste ich auch, dass er mit praktisch allen Leuten von Rang und Namen gearbeitet hat – von US-Präsidenten bis zu milliardenschweren Unternehmern – und ihr Berufs- und Privatleben nachhaltig verändert hat.

Was ich allerdings bis zu unserem Treffen nicht wusste, war, dass Tony Robbins der »Real Deal« ist. Dieser Mann lebt den Hype seiner Marke. Seine Authentizität war offensichtlich und seine Leidenschaft ansteckend. Anstatt mit erhobenem Finger auf die Sünden der Finanzindustrie zu zeigen, hat Tony dieses Projekt mit dem Ziel in Angriff genommen, Finanzdienstleistungen zu demokratisieren und Taktiken und Lösungen vorzustellen, die zuvor nur von superreichen Investoren geschätzt und angewendet wurden.

Tony und ich waren auf Anhieb auf gleicher Wellenlänge, weil wir die Mission teilen, andere Menschen dazu zu befähigen, ihre Finanzentscheidungen sehr viel besser informiert zu treffen. Das ist der Kern meines Unternehmens und das, was mich persönlich antreibt. Zwar offenbarte die Finanzkrise von 2008 die dem Finanzsystem inhärenten Konflikte und Ungerechtigkeiten, allerdings hatten nur wenige Menschen praktische und reale Lösungen für Familien und Einzelpersonen parat, die wirklich etwas bewirkten. Warum? Wegen der systemimmanenten Konflikte. Die größten Finanzinstitute sind so strukturiert, dass sie sich selber Profite bescheren, aber nicht ihren Kunden. Investoren mögen vielleicht denken, sie würden für qualitativ hochwertige, objektive Ratschläge Gebühren zahlen, tatsächlich zahlen sie oft für das Privileg, eine kleine Auswahl »geeigneter« Anlageprodukte und Serviceleistungen angeboten zu kommen, die im ständigen Konflikt mit der Gewinnsteigerung des anbietenden Unternehmens stehen.

HighTower ist die Lösung, und das ist der Grund, weshalb Tony ursprünglich mit der Bitte auf mich zutrat, mich interviewen zu dürfen. Wir bieten lediglich Investmentberatung und verfügen über eine Plattform aus führender Technologie, führenden Produkten und Lösungen, die die Bedürfnisse beider Seiten – der Berater und der Anleger – erfüllen. Wir halten uns von den zahlreichen toxischen Aktivitäten fern, die in Großbanken zu massiven Interessenskonflikten führen. Wir haben einfach die besten Finanzberater der Nation zusammengebracht. Anders ausgedrückt, haben wir ein besseres Modell für transparente Finanzberatung entwickelt.

Tonys Mission besteht darin, die ehrlichsten und praktischsten Finanzlösungen – einige sind sogar »Geheimnisse« – so zu organisieren und darzustellen, dass sie dem Kleinanleger verständlich und von Nutzen sind. Tony weiß, dass Anleger, die keine Finanzprofis sind, mehr als Wissen brauchen; sie brauchen einen klaren Wegweiser zu finanzieller Sicherheit.

Die Anleitung, die dieses Buch bietet, ist das Ergebnis eines beispiellosen Zugangs zu dem Wissen und der Erfahrung weltweit führender Finanzexperten. Ich kenne niemanden außer Tony, der ein solches Vorhaben in die Tat umsetzen könnte. Nur er besitzt diese vielfältigen Kundenbeziehungen, diesen ansteckenden Enthusiasmus und die nicht nachlassende Leidenschaft, mit denen er die Finanzspezialisten, die hier zu Wort kommen und die zu den herausragendsten der Branche gehören, davon überzeugen konnte, an diesem Projekt mitzuwirken.

So wie ich vertrauen sie darauf, dass Tony in der Lage ist, ihre Denkweise zu erfassen und sie auf die Bedürfnisse der breiten Masse an Kleinanlegern zu übertragen. Gerade weil Tonys Leidenschaft der Befähigung von Menschen gilt, gelingt es ihm, die Gespräche mit ausgewiesenen Finanzexperten von der Theorie in die Praxis zu übersetzen und Instrumente anzubieten, die praktisch jeder nutzen kann, um seine Finanzsituation zu verbessern.

Tony brachte mich dazu, die Lösungen, die wir für wohlhabende Investoren entwickelt hatten, neu zu betrachten und einen Weg zu finden, sie der breiten Masse der Anleger zugänglich zu machen. Ich bin stolz darauf, sagen zu können, dass wir mit großem Engagement an einer Reihe von Projekten arbeiten und uns über die positive Wirkung freuen, die wir gemeinsam auf so viele Menschen erzielen können.

Tony will mit diesem Buch nichts Geringeres, als Einzelanleger in die Lage zu versetzen, kluge, profitable Finanzentscheidungen zu treffen, und gleichzeitig denjenigen helfen, die entweder durch die Ritzen der Gesellschaft gerutscht sind oder von ihr abgehängt wurden. Während zwei Drittel der Amerikaner darüber besorgt sind, dass ihnen die Altersrente nicht reichen wird, haben im vergangenen Jahr zwei Millionen amerikanische Bürger keine Essensmarken mehr bekommen. Viele wissen nicht, woher sie ihre nächste Mahlzeit nehmen sollen.

Tony ist auf den Plan getreten, um hier Abhilfe zu schaffen. Er hat offen über seine eigene Erfahrung mit Hunger und Obdachlosigkeit gesprochen und engagiert sich für die Verbesserung der Lebensumstände dieser oft vergessenen Bevölkerungsschicht. Mithilfe der Anthony Robbins Foundation und ihren Mitteln ernährt Tony Robbins jedes Jahr 4 Millionen Menschen in 56 Ländern und arbeitet daran, diese Zahl zu verdoppeln.

Tony hat eine Partnerschaft mit dem Verlagshaus Simon & Schuster gegründet, um Exemplare seines Bestsellers Notes from a Friend: A Quick and Simple Guide to Taking Charge of Your Life all denen zugänglich zu machen, die sich in Not befinden und gerade erst zu einem neuen, selbstbestimmten Leben aufbrechen. Sein Ziel ist, Geist und Körper zu nähren.

Ich fühle mich geehrt, demütig und dankbar, Teil dieses Projektes zu sein und ich bin sehr gespannt darauf, die Veränderungen zu erleben, die wir gemeinsam erreichen können. Und ich bin neugierig auf die Reaktion unserer Leser. Sie sind dabei, die Naturgewalt Tony Robbins kennenzulernen und eine Reise anzutreten, die wahrhaft lebensverändernd sein wird.

ELLIOT WEISSBLUTH, 2014

Gründer und CEO von HighTower




Einleitung

Ich lernte Tony Robbins vor 25 Jahren durch eine Audiokassette kennen. Nachdem ich im Fernsehnachtprogramm eine Werbesendung gesehen hatte, kaufte ich mir die Kassetten Personal Power – ein 30-Tage-Programm zur Selbstoptimierung. Ich hörte diese Kassetten jeden Tag auf meinen einstündigen Pendelfahrten zwischen meinem Zuhause in San Francisco und meinem Büro bei Oracle Corporation in Redwood Shores. Ich war so von Tonys Worten bewegt, dass ich an einem Wochenende zu Hause blieb und mir volle zwei Tage lang alle Kassetten des 30-Tage-Programms noch einmal anhörte. Mir wurde schnell klar, dass Tony eine äußerst erstaunliche Person war und seine Ideen und Konzepte anders waren als alles, was ich zuvor kennengelernt hatte. Tony veränderte mich.

Als jüngster Vice President von Oracle war ich im Alter von 25 Jahren unglaublich erfolgreich – dachte ich zumindest. Ich verdiente mehr als eine Million Dollar im Jahr und fuhr einen brandneuen Ferrari. Ja, ich besaß alle sogenannten Insignien des Erfolgs: ein tolles Zuhause, ein todschickes Auto und ein unglaubliches Sozialleben. Und dennoch wusste ich, dass irgendetwas fehlte. Ich wusste nur nicht, was. Tony half mir, mir über meinen Standort im Leben klar zu werden und meine wahren Lebensziele und meinen tieferen Lebenssinn zu definieren. Kurz darauf nahm ich an Tonys Intensiv-Wochenendseminar mit dem Titel Unleash the Power Within – Setze deine inneren Kräfte frei teil. Im Rahmen dieses Seminars konnte ich meine Vision verfeinern und verpflichtete mich dazu, auf ganz neue Weise aktiv zu werden. Ich beschäftigte mich noch eingehender mit Tony Robbins’ Arbeit, startete mit voller Kraft durch und gründete Salesforce.com.

Ich wandte Tonys Erkenntnisse und Strategien an und entwickelte ein beeindruckendes Instrument namens V2MOM, das für Vision, Values, Methods, Obstacles und Measurement steht, also für Vision, Werte, Methoden, Hindernisse und Messung. Mithilfe dieses Instruments fokussierte ich meine Arbeit und letztlich mein Leben auf die Dinge, die ich wirklich erreichen wollte. Das V2MOM-Programm stützte sich auf fünf von Tonys Fragen:


	Was will ich wirklich (Vision)


	Was ist daran wichtig? (Werte)


	Wie kann ich es erreichen? (Methoden)


	Was hält mich davon ab? (Hindernisse)


	Woher werde ich wissen, ob ich erfolgreich bin? (Messung)




Tony brachte mir bei, dass die Qualität meines Lebens von der Qualität der Fragen abhängt, die ich mir stelle. Bald darauf begann ich, alles in meinem Leben bewusst zu modellieren – meine Arbeit und meine Zukunft –, indem ich mir einfach diese grundlegenden Fragen beantwortete und meine Antworten festhielt. Was dann passierte, war höchst erstaunlich.

Am 8. März 1999, dem Gründungstag von Salesforce.com, schrieben wir ein V2MOM, und heute müssen alle unsere 15.000 Mitarbeiter das Gleiche tun. Das erzeugt eine gemeinsame Ausrichtung, Aufmerksamkeit und Kommunikation, und all das basiert auf dem, was mich Tony in den letzten zwei Jahrzehnten gelehrt hat. Laut Tony ist die Wiederholung die Mutter der Fertigkeiten – sie ist die Grundlage der echten Meisterschaft –, und daher schreiben wir unsere V2MOMs ständig neu und feilen an ihnen. Das ist einer der Gründe, weswegen uns Forbes gerade zum vierten Mal in Folge zum »innovativsten Unternehmen der Welt« gekürt hat, und das Magazin Fortune schrieb, wir seien das »meistbewunderte Softwareunternehmen« und der siebtbeste Arbeitgeber der Welt des Jahres 2014. Wir erzielen einen Jahresumsatz von 5 Milliarden Dollar und wachsen ständig weiter.

Ich kann ganz aufrichtig sagen, dass es ohne Tony und seine Lehren kein Salesforce.com gäbe.

Dieses Buch mit seinen 7 einfachen Schritten zu finanzieller Freiheit, das Sie in der Hand halten, besitzt das Potenzial, das Gleiche für Sie zu erreichen, was Tony Robbins’ Personal-Power-Audioprogramm für mich getan hat. Es wird Ihnen Tonys Weisheit nahebringen (ergänzt durch die Weisheit der 50 brillantesten Finanzexperten der Welt!) und Ihnen die Instrumente an die Hand geben, die Sie benötigen, um Ihr Leben noch besser und erfüllender zu gestalten. Ich bin sicher, dass Sie Tonys Worte während der Lektüre in Ihrem eigenen Leben umsetzen und Ihre eigenen Methoden finden werden, um erfolgreich und frei zu sein.

Als Tony mir den Buchtitel nannte, war meine erste Reaktion, »Tony, bei dir geht es doch nicht allein um Geld! Du hilfst anderen Menschen, sich eine außerordentliche Lebensqualität zu verschaffen!«

Ich fand schnell heraus, dass es sich in diesem Buch nicht allein um Geld dreht; es geht vielmehr darum, dass Sie lernen, sich das Leben einzurichten, das Sie sich wünschen.

Dazu gehört natürlich auch, dass Sie sich überlegen, welche Rolle Geld in Ihrem Leben spielen soll. Wir alle haben ständig mit Geld zu tun; eigentlich geht es aber darum, das Geld zu beherrschen, und sich nicht von ihm beherrschen zu lassen. Wenn Sie das erreicht haben, sind Sie wahrhaft frei, um nach Ihren eigenen Bedingungen zu leben.

Einer meiner engsten Mentoren, General Colin Powell, ehemaliger US-Außenminister und Vorsitzender der Vereinigten Stabschefs, äußerte sich folgendermaßen über Geld: »Finde etwas, das du gerne und gut machst. Konzentriere dich darauf, es wird dir Lebenszufriedenheit verschaffen. Das kann Geld sein, aber es muss es nicht sein. Es kann viele Titel bedeuten, muss es aber nicht. Wichtig ist, dass es dir Lebenszufriedenheit verschafft.« Tony Robbins sagt das Gleiche. Echte Lebensfreude resultiert daraus, dass man seine wahre Bestimmung findet und jeden Alltagshandgriff darauf abstimmt.

Colin Powell drängte mich auch, über die Rolle nachzudenken, die Geld bei der Realisierung meines Traums spielen sollte, ein Softwareunternehmen zu gründen, das die Welt verändert. Er sagte mir, ein Unternehmen sei nicht nur dazu da, Gewinn zu erwirtschaften, sondern Gutes zu tun – Gutes zu tun und dabei gut zu verdienen. Tony Robbins’ Fokus auf den sozialen Beitrag, den er schon vor 25 Jahren verfolgte, hinterließ ebenfalls einen starken Eindruck auf mich und beeinflusste mein Denken. Als ich Salesforce.com gründete, wollte ich drei Dinge erreichen: 1. ein neues Computing-Modell für Unternehmen entwickeln, das heute als »Cloud Computing« bezeichnet wird; 2. ein neues Geschäftsmodell für Unternehmenssoftware entwickeln, das auf Abonnements basiert, und 3. ein neues philanthropisches Modell entwickeln, das den Erfolg eines Unternehmens eng mit seiner Fähigkeit verknüpft, der Gesellschaft etwas zurückzugeben.

In den vergangenen 15 Jahren ist daraus ein Unternehmen geworden, das inzwischen die gesamte Softwareindustrie umgekrempelt hat und einen Marktwert von mehr als 35 Milliarden Dollar besitzt. Die beste Entscheidung, die ich jedoch je getroffen habe, bestand darin, ein Prozent unseres Eigenkapitals, ein Prozent unseres Gewinns und ein Prozent der Arbeitszeit unserer Mitarbeiter in ein philanthropisches Projekt namens Salesforce Foundation zu investieren. So konnten wir Nonprofit-Gesellschaften weltweit mit bislang mehr als 60 Millionen Dollar unterstützen; mehr als 20.000 Nonprofit-Gesellschaften nutzen unsere Software kostenlos; und unsere Mitarbeiter leisten mehr als 500.000 freiwillige Arbeitsstunden für ihre jeweiligen Gemeinden. All das geschah, nachdem Tony mir geholfen hatte, Instrumente zu entwickeln, mit denen ich mir Klarheit darüber verschaffen konnte, was ich wirklich aufbauen, geben und werden will. Und nichts hat mich glücklicher gemacht und mir mehr Zufriedenheit und Freude geschenkt.

Das ist auch der Grund, warum ich Tony bei seinem Vorhaben mit dem Nonprofit-Swipe-out-Programm unterstütze, das sich zum Ziel gesetzt hat, mehr als 100 Millionen Menschen kostenlose Mahlzeiten zu bieten, mehr als 3 Millionen Familien täglich mit sauberem, keimfreiem Trinkwasser zu versorgen und Kinder und Erwachsene aus der Sklaverei zu befreien.

Ich habe meine Eltern, meine engsten Freunde und meine wichtigsten Führungskräfte in Tonys Seminare geschickt, damit sie seine Arbeit studieren, und alle haben mir dasselbe gesagt: »Tony Robbins ist einzigartig, und wir sind glücklich darüber, dass er eine Rolle in unserem Leben spielt.« Nun wird Tony mit diesem Buch auch Ihnen die Tür öffnen, die er mir geöffnet hat. Ich bin sicher, dass auch Sie – mit Tony als Coach – Ihr Leben verändern und einen Weg finden werden, der Ihnen alles verschafft, was Sie wirklich wollen!

MARC BENIOFF

Gründer und CEO von Salesforce.com




TEIL I
 WILLKOMMEN IM DSCHUNGEL: DIE REISE BEGINNT MIT DEM ERSTEN SCHRITT




Kapitel 1
 Es ist Ihr Geld! Es ist Ihr Leben! Übernehmen Sie das Steuer

Geld ist ein guter Diener, aber ein schlechter Herr.
 SIR FRANCIS BACON

Geld.

Wenige Worte haben die Macht, derart extreme menschliche Regungen auszulösen, wie dieses. Viele von uns weigern sich sogar, überhaupt über Geld zu sprechen! Genau wie Religion, Sex oder Politik ist Geld ein Tabuthema bei Tisch, und auch am Arbeitsplatz gilt es als unfein, über Geld zu reden. Wir mögen in angenehmer Gesellschaft über Reichtum sprechen, aber Geld ist viel zu direkt. Es ist vulgär. Es ist grell. Es ist äußerst persönlich und aufgeladen. Es kann bei Menschen, die mehr als genug davon haben, Schuldgefühle auslösen – oder Schamgefühle bei Menschen, die keines haben.

Aber was bedeutet es wirklich?

Für einige von uns ist Geld zwar unerlässlich, aber nicht alles. Es ist einfach ein Instrument, eine Quelle der Macht, die man dazu verwendet, gut zu leben und anderen zu dienen. Andere sind so von der Gier nach Geld besessen, dass sie und ihre Umgebung davon zerstört werden. Einige sind sogar bereit, Dinge für Geld zu opfern, die weitaus wichtiger sind: ihre Gesundheit, ihre Zeit, ihre Selbstachtung und manchmal sogar ihre Integrität.

Im Wesentlichen bedeutet Geld Macht.

Wir haben alle gesehen, dass Geld die Macht hat, zu erschaffen und zu zerstören. Es kann Träume finanzieren oder einen Krieg auslösen. Sie können Geld zum Geschenk machen oder es als Waffe benutzen. Es lässt sich als Ausdruck Ihres Geistes, Ihrer Kreativität und Ideen verwenden oder Ihrer Frustration, Wut oder Ihres Hasses. Man kann damit Regierungen und Individuen beeinflussen. Einige heiraten des Geldes wegen, nur um dann seinen wahren Preis zu entdecken.

Aber wir alle wissen, dass es bis zu einem gewissen Grad eine Illusion ist. Geld ist heute nicht einmal mehr gleichbedeutend mit Gold oder Papier; es sind Nullen und Einsen in Bankcomputern. Was ist es also? Es ist so etwas wie eine leere Leinwand, auf die sich jede Bedeutung oder Emotion projizieren lässt.

Am Ende sind wir gar nicht hinter Geld her ... oder nicht? Was wir wirklich wollen, sind Gefühle, von denen wir glauben, dass Geld sie erzeugen kann:


	das Gefühl der eigenen Macht und Selbstbestimmung,


	das Gefühl von Freiheit,


	das Gefühl von Sicherheit,


	das Gefühl, Menschen, die wir lieben, und Menschen, die bedürftig sind, helfen zu können,


	das Gefühl, Wahlmöglichkeiten zu haben und


	das Gefühl, lebendig zu sein.




Geld ist auf jeden Fall eines der Dinge, mit dessen Hilfe wir unsere Träume verwirklichen können.

Aber selbst wenn Geld nur eine Wahrnehmung ist, ein abstraktes Konzept, fühlt es sich trotzdem anders an, wenn man einfach nicht genug davon hat! Und eines ist gewiss: Entweder Sie benutzen es, oder es benutzt Sie. Entweder Sie sind Herr über das Geld, oder das Geld beherrscht Sie in gewisser Weise.

In Ihrem Umgang mit Geld spiegelt sich Ihr Umgang mit Macht wider. Ist es Fluch oder Segen? Last oder Lust?

Als ich den Titel für dieses Buch auswählte (Money – Master the Game), waren einige wirklich empört, dass ich suggerierte, Geld sei ein Spiel. Wie konnte ich für ein derart ernstes Thema eine so »frivole« Bezeichnung finden! Aber nun zur Sache. Wie Sie auf den folgenden Seiten sehen werden, besteht der beste Weg zur Veränderung Ihres Lebens darin, Menschen zu finden, die das, was Sie vorhaben, bereits erreicht haben, und deren Verhalten nachzumodellieren. Sie wollen Meister über Ihre Finanzen sein? Finden Sie jemanden, der das geschafft hat, und machen Sie sich den Umgang dieser Person mit Geld zu eigen. Und schon haben Sie einen Weg zur Macht gefunden.

Ich kann Ihnen gleich an dieser Stelle verraten, dass ich sehr viele der reichsten Menschen der Welt interviewt habe, und die meisten von ihnen betrachten Geld als ein Spiel. Warum sonst sollte jemand täglich zehn bis zwölf Stunden arbeiten, nachdem er schon viele Milliarden gescheffelt hat? Und vergessen Sie nicht: Nicht alle Spiele sind frivol. Spiele sind ein Spiegelbild des Lebens. Einige Menschen sitzen am Spielfeldrand und einige mischen aktiv mit, um zu gewinnen. Wo stehen Sie? Ich möchte Sie daran erinnern, dass es ein Spiel ist, das Sie und Ihre Familie sich nicht leisten können zu verlieren.

Mein Versprechen an Sie lautet wie folgt: Wenn Sie mir folgen und die 7 einfachen Schritte in diesem Buch befolgen – die Schritte, die das komprimierte Wissen und die Erfahrung der erfolgreichsten Finanzgenies weltweit enthalten –, werden Sie und Ihre Familie dieses Spiel gewinnen. Und Sie können riesige Gewinne erzielen!

Um gewinnen zu können, müssen Sie allerdings die Regeln kennen und sich die besten Erfolgsstrategien von denjenigen abgucken, die das Spiel bereits beherrschen. Die gute Nachricht ist, dass Sie in wenigen Minuten viele Jahre an Zeit einsparen können, indem Sie einfach lernen, welche Fallstricke Sie vermeiden und welche Abkürzungen Sie nehmen sollten, um nachhaltig erfolgreich zu sein. Die Finanzindustrie gibt sich oft Mühe, dieses Thema unglaublich komplex wirken zu lassen, in Wahrheit ist es aber recht simpel, wenn Sie einmal die Regeln kennen und den Jargon beherrschen. Dieses Buch ist Ihre Chance, sich von dem Gefühl zu befreien, eine ferngesteuerte Schachfigur auf einem fremden Brett zu sein, und sich in den Schachspieler zu verwandeln, der die Figuren bewegt. Sie werden überrascht sein, wie leicht Sie mit dem entsprechenden Expertenwissen Ihre Finanzlage verändern und die Freiheit genießen können, die Sie verdienen.

Lassen Sie uns also beginnen. Stellen Sie sich einfach vor, wie das Leben aussehen würde, wenn Sie dieses Spiel bereits beherrschen würden.

Wie wäre es, wenn Geld keine Rolle spielen würde?

Wie würden Sie sich fühlen, wenn Sie nicht jeden Morgen ins Büro fahren und sich keine Sorgen machen müssten, ob Sie Ihre Rechnungen bezahlen oder Ihren Ruhestand finanzieren können? Wie würde es sich anfühlen, wenn Sie ein Leben nach Ihren eigenen Bedingungen führen könnten? Was würde es Ihnen bedeuten, Ihr eigenes Unternehmen gründen zu können, es sich leisten zu können, ein Haus für Ihre Eltern zu kaufen, Ihren Kindern eine kostspielige Ausbildung zu finanzieren. Oder einfach die Freiheit zu besitzen, die Welt zu bereisen?

Wie würden Sie leben, wenn Sie jeden Tag mit dem Wissen aufwachen würden, dass genug Geld hereinkommt, um nicht nur Ihre grundlegenden Bedürfnisse, sondern auch Ihre Wünsche und Träume zu erfüllen?

Die Wahrheit ist, dass viele von uns einfach weiterarbeiten würden, weil wir darauf getrimmt sind. Aber wir würden es aus Spaß machen und nicht aus Notwendigkeit. Unsere Arbeit würde sich fortsetzen, aber ohne das Hamsterrad. Wir würden arbeiten, weil wir es wollen, nicht weil wir müssen.

Das ist finanzielle Freiheit. Aber ist das ein Luftschloss? Ist sie für den Normalbürger – und noch wichtiger, für Sie – erreichbar?

Ob Sie leben wollen wie das eine Prozent der Megareichen, oder ob Sie einfach nur die beruhigende Gewissheit verspüren wollen, dass Ihre Ersparnisse für Ihren Lebensabend reichen, die Wahrheit lautet, dass Sie stets einen Weg finden können, um das Geld zu verdienen, das Sie brauchen. Wie? Das Geheimnis des Reichtums ist simpel: Finden Sie einen Weg, um mehr für andere als für sich selber zu tun. Steigern Sie Ihren Marktwert. Tun Sie mehr. Geben Sie mehr. Seien Sie mehr. Dienen Sie mehr. Und Sie werden die Chance erhalten, mehr zu verdienen – ob Sie den besten Imbisswagen in Austin, Texas, besitzen oder der Topverkäufer Ihres Unternehmens sind oder gar der Gründer von Instagram.

In diesem Buch geht es jedoch nicht nur um Mehrwert, sondern vielmehr darum, wie Sie von Ihrem aktuellen Standort aus zu Ihrem Ziel gelangen, ob das finanzielle Sicherheit, Unabhängigkeit oder Freiheit bedeutet. Es geht darum, heute Ihre Lebensqualität zu steigern, indem Sie die eine grundlegende Kompetenz erwerben, die die überwältigende Mehrheit Ihrer Mitbürger nie erworben hat: die Kunst des Geldgeschäfts zu beherrschen. Tatsächlich geben 77 Prozent der Amerikaner – das sind drei von vier Bürgern – an, sie hätten finanzielle Sorgen, aber nur 40 Prozent sagen, sie hätten irgendeine Art von Investment- oder Ausgabenplan.

Jeder dritte Babyboomer hat weniger als 1.000 Dollar auf der hohen Kante!

Umfragen zeigen, dass nicht einmal jeder Vierte dem Finanzsystem vertraut, und das aus gutem Grund! Der Ruf von Aktien befindet sich auf einem Rekordtief, vor allem bei der jüngeren Generation.

Die Wahrheit ist, dass Sie sich Ihren Weg zur finanziellen Freiheit nicht mit Erwerbsarbeit verdienen können. Wie Sie an späterer Stelle dieses Buches erfahren werden, haben selbst Menschen mit Einkommen in vielfacher Millionenhöhe, wie Francis Ford Coppola, Regisseur des Filmklassikers Der Pate, der Boxer Mike Tyson und die Schauspielerin Kim Basinger alles verloren, weil sie nicht die grundlegenden Prinzipien angewendet haben, die Sie bald lernen werden. Sie müssen in der Lage sein, nicht nur einen Teil ihres Einkommens zurückzulegen, sondern vor allem Ihr Einkommen zu vervielfachen – sozusagen Ihr Geld im Schlaf zu verdienen.

Sie müssen den Sprung von einem Wirtschaftskonsumenten zum Eigentümer schaffen, und das gelingt Ihnen, indem Sie zum Investor werden.

Tatsächlich sind viele von uns bereits Anleger. Vielleicht war Ihr Einstieg in dieses Spiel der Moment, als Ihnen Ihre Großmutter zur Geburt einige Anteile ihrer bevorzugten Aktie schenkte, vielleicht hat Ihr Arbeitgeber eine betriebliche Altersvorsorge für Sie abgeschlossen, oder Sie wurden zum Anleger, als Ihr Freund Ihnen sagte, Sie sollten Ihr Kindle vergessen und stattdessen Amazon-Aktien kaufen.

Aber reicht das? Ich wette, Sie wissen die Antwort, wenn Sie diese Zeilen lesen: keineswegs! Ich muss Ihnen nicht sagen, dass dies nicht die Finanzwelt unserer Großeltern ist. Einst war alles so einfach: Geh studieren, such dir einen sicheren Job, rackere dich ab, und dann bekommst du vielleicht einen besseren Job in einem größeren Unternehmen. Danach bestand der Schlüssel darin, einen Weg zu finden, um den eigenen Marktwert zu steigern, die Einkommensleiter zu erklimmen, in Unternehmensaktien zu investieren und sich mit einer auskömmlichen Rente zur Ruhe zu setzen. Erinnern Sie sich an staatliche Renten? Das Versprechen, nie versiegender Ruhestandszahlungen für den Rest des Lebens? Das war einmal. Sie und ich wissen, dass diese Welt der Vergangenheit angehört. Wir leben heute länger mit weniger Geld. Neue Internettechnologien tauchen auf und mischen ein System auf, das oft darauf angelegt zu sein scheint, uns von unserem Geld zu trennen, anstatt uns dabei zu helfen, es zu mehren. Während ich diese Zeilen schreibe, sinkt die Verzinsung unserer Sparguthaben gegen null, während der Markt steigt und fällt wie die Wellen des Ozeans. Gleichzeitig sind wir mit einem Finanzsystem grenzenloser Auswahlmöglichkeiten und schwindelerregender Komplexität konfrontiert.

Es gibt heute mehr als 10.000 Investmentfonds, 1.400 verschiedene Staatsfonds und Hunderte globaler Börsenplätze, aus denen Sie auswählen können.

Es scheint, als wolle man uns jeden Tag immer komplexere Investment-»Vehikel« aufdrängen, die wie ein einziger Buchstabensalat aus Akronymen wirken: CDOs, REITs, MBS, MLPs, CDSs, CETFs ... WTF?

Wie sieht es mit HFT aus? Das ist die Kurzform für High-Frequency Trading (Hochfrequenzhandel), bei dem 50 bis 70 Prozent der vielen Millionen Trades, die jeden Tag an den Märkten abgewickelt werden, von High-Speed-Maschinen durchgeführt werden. Was bedeutet das für Sie? Es dauert gerade einmal eine halbe Sekunde oder rund 500 Millisekunden, um per Mausklick eine E*Trade-Order durchzuführen. In derselben kurzen Zeit haben die Big Boys mit ihren Supercomputern Tausende von Anteilen derselben Aktie mehrere hundert Male gekauft und wieder verkauft und an jeder Transaktion Minigewinne erzielt. Michael Lewis, Bestsellerautor des HFT-Exposés Flash Boys: A Wall Street Revolt sagte in der Fernsehsendung 60 Minutes: »Der US-Aktienmarkt, der ikonischste Markt des globalen Kapitalismus, wird ständig manipuliert ... von einer Kombination aus den Börsenmärkten, den großen Wall-Street-Banken und Hochfrequenzhändlern [...] Sie sind in der Lage, Ihren Wunsch, Microsoft-Aktien zu kaufen, zu erkennen, sie vor Ihrer Nase zu kaufen und sie dann zu einem höheren Preis an Sie zu verkaufen!«

Wie schnell sind diese Jungs? Eine HFT-Gesellschaft verlegte für eine Viertelmilliarde Dollar zwischen Chicago und New York Glasfaserkabel, um die Übertragungszeit um 1,4 Millisekunden zu verringern! Schon bald wird die HFT-Technologie ermöglichen, dass diese Transaktionen in Nanosekunden stattfinden, das ist eine milliardstel Sekunde. Derzeit werden Transatlantikkabel verlegt, und man spricht sogar schon von solarbetriebenen Drohnen, die als Mikrowellenrelais dienen sollen, um die Börsen von New York und London miteinander zu verbinden.

Wenn Ihnen das den Atem verschlägt, kann ich nur sagen, mir geht es genauso. Wie groß sind Ihre Chancen, mit fliegenden Robotern mitzuhalten, die in Lichtgeschwindigkeit mit Wertpapieren handeln?

An wen wenden Sie sich, um sich einen Pfad durch dieses technologieintensive, höchst risikobehaftete Dickicht an Auswahlmöglichkeiten zu bahnen?

Ein Experte ist ein gewöhnlicher Mensch, der – wenn er nicht daheim ist – Ratschläge erteilt.

OSCAR WILDE

Das Problem ist, dass jeder eine Meinung hat, wenn es um Geld (und Geldanlage) geht. Jeder hat irgendeinen Tipp. Jeder hat eine Antwort. Aber ich sage Ihnen eines: Selten ist ein Tipp dabei, der Ihnen wirklich nützt. Ist Ihnen aufgefallen, dass die Überzeugungen rund um Geld quasireligiösen beziehungsweise politischen Charakter haben? Die Gespräche über Geld können sehr erhitzt und emotional werden. Vor allem im Internet, wo Menschen ohne jedes Wissen ihre eigenen Theorien verbreiten und die Strategien anderer mit Vehemenz attackieren, ohne selber irgendeine Erfolgsbilanz auf diesem Gebiet vorweisen zu können. Das ist so, als würde ein mit Antidepressiva vollgestopfter Psychologe Ihnen erzählen, wie Sie ein erfülltes Leben führen können; oder eine übergewichtige Person Sie darüber belehren, wie Sie fit und schlank werden. Ich neige dazu, Experten in »Schwätzer« und Menschen zu unterscheiden, die ihren Worten Taten folgen lassen. Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber ich kann all diese selbst-ernannten Experten nicht mehr hören, die genau wissen, was andere zu tun haben, aber selber nichts im Leben vorzuweisen haben.

Wenn Sie geglaubt haben, Sie würden hier einen weiteren Investmentguru irgendwelche Versprechen machen hören, dann sind Sie hier falsch. Das überlasse ich den Alleinunterhaltern aus der Finanzbranche, die Sie lauthals drängen, die »heißesten« Aktien zu kaufen, oder intensiv auf Sie einwirken, damit Sie Ihr Geld sparen und in irgendeinen mythischen Investmentfonds investieren. Sie wissen schon, ein Fonds von der Sorte, der Ihnen kontinuierlich 12 Prozent Wachstum verspricht. Sie werfen mit Ratschlägen um sich, die oft überhaupt keine reale Grundlage haben, und häufig investieren sie selber nicht einmal in die von ihnen angepriesenen Produkte. Einige von ihnen denken vielleicht wirklich, dass sie anderen Leuten helfen, aber Menschen können eben ganz ehrlich sein und ganz ehrlich falsch liegen.

Sie sollen wissen, dass ich keiner dieser »Positivdenker« bin, der Ihnen eine falsche Weltsicht aufdrängen will. Ich glaube an Informationen. Sie müssen die Dinge sehen, wie sie wirklich sind, aber nicht schlechter, als sie sind – diese Lebenssicht bietet Ihnen einfach eine Ausrede, um in Passivität zu verharren. Sie kennen mich vielleicht als der »lächelnde Typ mit den großen Zähnen« aus dem Fernsehen, aber ich bin nicht hier, um einen Haufen Behauptungen aufzustellen. Ich bin der Typ, der sich darauf konzentriert, Ihnen dabei zu helfen, tief zu schürfen, echte Probleme zu lösen und Ihr Leben zu verbessern.

Seit 38 Jahren bin ich davon besessen, Strategien und Instrumente zu entwickeln, die die Lebensqualität der Menschen unmittelbar verbessern können, und habe ihre Effektivität mit messbaren Ergebnissen unter Beweis gestellt. Was ich von Anbeginn wusste, ist, dass Erfolg Hinweise bietet.

Die erfolgreichsten Menschen haben nicht einfach Glück gehabt; sie machen irgendetwas anders, als alle anderen.

An diesen Menschen bin ich interessiert; an denen, die einen unermüdlichen Wissensdurst haben, die ständig lernen, wachsen und etwas erreichen wollen. Verstehen Sie mich nicht falsch. Ich mache mir keine Illusionen. Mir ist vollkommen klar, dass es nur sehr wenige Menschen auf der Welt gibt, die fit und gesund sind und dafür sorgen, dass das so bleibt. Die meisten Menschen erleben keine jahrzehntelang anhaltende Liebe und Leidenschaft in ihren privaten Beziehungen, noch erleben sie anhaltende Dankbarkeit und Freude. Es gibt nur sehr wenige Menschen, die ihre Geschäftschancen maximieren. Und noch weniger starten mit nichts und erlangen finanzielle Freiheit.

Einigen wenigen gelingt es jedoch! Einige ganz wenige führen großartige Beziehungen, erleben große Freude, überwältigenden Reichtum und endlose Dankbarkeit. Ich habe die wenigen studiert und mit den vielen verglichen, die zwar viele Worte machen, aber nicht das leben, was sie predigen. Wenn Sie nach Hindernissen Ausschau halten – die gibt es immer. Das gilt aber auch für Chancen! Ich bin ein Jäger der menschlichen Vorzüglichkeit. Ich spüre die Menschen auf, die die Normen brechen und uns zeigen, was alles möglich und machbar ist. Ich lerne, dass das, was diese wenigen außergewöhnlichen Menschen tun, sich von dem unterscheidet, was alle anderen tun. Und dann mache ich sie nach. Ich finde heraus, was funktioniert, und dann arbeite ich die Quintessenz heraus und vereinfache sie, damit das Wesentliche klar und verständlich wird, und systematisiere es so, dass andere Menschen es auf ihr Leben anwenden können.

Seit der Finanzkrise im Jahr 2008, dem Beinahezusammenbruch des globalen Finanzsystems, versuche ich mit allen Mitteln einen Weg zu finden, um dem Durchschnittsbürger zu helfen, die Kontrolle über sein Geld zu gewinnen und einem System Widerstand zu leisten, von dem er oft genug abgezockt wurde. Seit Jahren wird über Reformen diskutiert, aber letztlich hat sich nicht viel verändert. In einigen Bereichen hat sich die Situation sogar verschlechtert. Auf der Suche nach Antworten habe ich 50 der brillantesten und einflussreichsten Finanzstrategen der Welt interviewt. In diesem Buch finden Sie weder bloße Worthülsen noch meine eigene Meinung. Was Sie hören, stammt direkt aus dem Mund der Meister ihres Faches: Selfmade-Milliardäre, Nobelpreisträger und Finanztitanen. Hier nur eine kleine Auswahl der Finanzgenies, von denen Sie auf den folgenden Seiten lernen werden:


	John C. Bogle, der 85-Jährige mit 64 Jahren Erfahrung in Börsengeschichte und Gründer der Vanguard Group, der Nummer eins unter den Investmentgesellschaften weltweit.


	Ray Dalio, Gründer des größten Hedgefonds der Welt, der 160 Milliarden Dollar an Vermögen verwaltet.


	David Swensen, einer der größten institutionellen Investoren, der das Stiftungsvermögen der Yale University in weniger als zwei Jahrzehnten von 1 Milliarde Dollar auf mehr als 23,9 Milliarden Dollar gesteigert hat.


	Kyle Bass, der mitten in der Subprime-Krise aus 30 Millionen in nur zwei Jahren 2 Milliarden Dollar machte.


	Carl Icahn, der in den letzten Ein-, Fünf- und Zehnjahreszyklen Warren Buffett, den Markt und praktisch jeden anderen übertrumpft hat.


	Mary Callahan Erdoes, die viele als die einflussreichste Frau der Finanzwelt betrachten. Sie wacht als CEO von J.P. Morgan Asset Management über mehr als 2,5 Billionen Dollar.


	Charles Schwab, der eine Revolution auslöste, indem er das elitäre Börsengeschäft für den Einzelanleger öffnete und dessen ikonenhaftes Unternehmen heute 2,38 Billionen Dollar verwaltet.




Ich bringe Sie in diesem Buch mit diesen und vielen anderen Superstars zusammen, die über Jahrzehnte beständige Ergebnisse erzielen, in Bärenwie in Bullenmärkten, in Boomzeiten wie in Krisenzeiten. Gemeinsam werden wir die zentralen Geheimnisse ihres Investmenterfolgs lüften und sehen, wie sie sich selbst auf die kleinsten Anlagesummen übertragen lassen.

Und hier das Wesentliche: Ich habe für dieses Buch die große Erfahrung und das Wissen der erfolgreichsten Investoren der Welt »angezapft«. Niemand weiß, welche Richtung die wirtschaftliche Entwicklung nimmt, während Sie dieses Buch lesen. Werden wir eine Inflation oder eine Deflation erleben? Einen Bullen- oder einen Bärenmarkt?

Die Grundidee ist, dass Sie lernen, in jeder Situation Ihre Schäfchen ins Trockene zu bringen. Und diese echten Experten werden Ihnen erklären, wie es geht.

Außerdem werden sie ihre Portfolios öffnen und Ihnen die Zusammensetzung zeigen, auf die sie sich verlassen, um jeder Großwetterlage trotzen zu können. Und sie werden diese Frage beantworten: Wenn Sie Ihr Finanzvermögen nicht Ihren Kindern vererben, sondern ihnen nur einige Prinzipien mit auf den Weg geben könnten, wie würden diese lauten? Das könnte am Ende das wichtigste Erbe überhaupt sein, und Sie müssen weder Sohn noch Tochter dieser Genies sein, um es zu bekommen!

Das Geheimnis voranzukommen, ist anzufangen.

MARK TWAIN

Machen Sie sich bereit! Wir brechen nun gemeinsam auf zu einer Reise durch die 7 einfachen Schritte zu Finanzsicherheit, Unabhängigkeit und Freiheit! Ob Sie gerade erst am Anfang Ihres Erwachsenendaseins stehen, ein Babyboomer sind, der bald in den Ruhestand geht, oder ein erfahrener Anleger, der seinem Wissen mehr Schliff verleihen möchte, dieses Buch liefert eine praktische Vorlage für das Formulieren und Erreichen Ihrer Finanzziele und hilft Ihnen, sich von Verhaltensweisen zu verabschieden, die Sie bisher davon abgehalten haben, finanziell frei und unabhängig zu sein. Wir werden in die Psychologie des Reichtums eintauchen; ein Thema, das ich seit fast vier Jahrzehnten studiere und lehre. Wir werden über die Fehler in Sachen Finanzen sprechen, die immer wieder gemacht werden, und genau unter die Lupe nehmen, was uns davon abhält, die eigenen guten Pläne auch umzusetzen. Und um sicherzustellen, dass Sie die erwünschten Ergebnisse erzielen, habe ich mit den weltbesten Verhaltensökonomie-Experten gesprochen, denn ich wollte Lösungen finden, die wirklich funktionieren – kleine, einfache Anpassungen, die automatisch dazu führen, dass Sie das tun, wofür andere große Disziplin aufwenden müssen; Strategien, die den Unterschied zwischen Altersarmut und einem komfortablen Ruhestand ausmachen können.

[image: images]

Seien wir ehrlich, sehr viele kluge und erfolgreiche Menschen haben das Thema Geldanlage ad acta gelegt, weil es ihnen zu kompliziert erschien und sie sich von ihm überwältigt fühlten. Eine der ersten Personen, der ich dieses Manuskript in die Hand drückte, damit sie es überprüfte, war eine brillante Freundin namens Angela, die in vielen Bereichen des Lebens Großartiges geleistet hat – allerdings nie auf dem Gebiet Geldanlage. Sie sagte mir, die Leute würden sie bewundern, weil sie mit einem kleinen Segelboot 20.000 Meilen durch einige der unruhigsten Gewässer der Welt gesegelt sei. Aber sie wusste, dass sie ihre Finanzen vernachlässigte, und das war ihr peinlich. »Das erschien mir so verwirrend, und ich kannte mich einfach nicht aus. Ich fühlte mich so inkompetent, dass ich es einfach aufgab, und das ist eigentlich gar nicht meine Art.« Aber dann stellte sie fest, dass sie mithilfe der 7 einfachen Schritte, die in diesem Buch vorgestellt werden, die Kontrolle über ihre Finanzen gewinnen konnte, und zwar auf leichte und schmerzlose Weise! »Mein Gott, ich sparte plötzlich für meine Zukunft, einfach indem ich einige Dinge eliminierte, die mir keinerlei Vergnügen bereiteten«, erzählte sie mir. Sobald sie angefangen hatte, sich mit dem Thema Sparen zu beschäftigen, legte sie ein Investmentkonto an, und als sie mit der Lektüre bei Kapitel 12 angekommen war, hatte sie bereits ihr Leben verändert. Wenige Tage später besuchte sie mich und berichtete, sie habe sich ihr erstes fabrikneues Auto gekauft. Ich fragte: »Wie hast du das gemacht?« Sie antwortete: »Mir wurde klar, dass ich für Benzin und Reparaturen meines alten Autos mehr ausgab, als mich die Finanzierung eines neuen kostet!« Sie sollten den Ausdruck auf ihrem Gesicht gesehen haben, als sie mich in ihren glänzenden perlmuttfarbenen Jeep Wrangler zog.

Sie sollen wissen, dass dieses Buch nicht nur davon handelt, wie Sie sich eine komfortable Rente ermöglichen, sondern auch die Lebensqualität, die Sie sich heute wünschen und die Sie verdienen. Sie können zu Ihren eigenen Bedingungen leben und gleichzeitig Ihre zukünftige Lebensqualität absichern! Die Kompetenz, innere Stärke und Gewissheit, die Sie empfinden werden, wenn Sie diesen Bereich des Lebens beherrschen, werden sich auf alle anderen Lebensbereiche übertragen: Ihre Karriere, Ihre Gesundheit, Ihr Gefühlsleben und Ihre Beziehungen! Wenn Sie kein Selbstvertrauen im Umgang mit Geld besitzen, dann wirkt sich das auch auf andere Lebensbereiche aus. Wenn Sie die Verantwortung für Ihre Finanzen übernehmen, gewinnen Sie an Macht und Selbstbehauptung, sich auch anderen Herausforderungen zu stellen.

Was hält uns davon ab, den Weg zur finanziellen Freiheit zu beschreiten? Bei vielen von uns ist es – wie bei Angela – das Gefühl der Überforderung. Wir haben gelernt zu denken, »Das ist viel zu komplex« oder »Das ist nicht mein Gebiet.« Ehrlich gesagt, ist das System darauf angelegt, zu verwirren, damit Sie die Kontrolle über Ihre Finanzen einem »Profi« überlassen, der enorme Gebühren dafür kassiert, dass er Sie im Dunkeln lässt. In den folgenden Kapiteln werden Sie lernen, wie Sie das verhindern. Und vor allem werde ich Ihnen zeigen, dass die Geldanlage mit dem Ziel, sich finanzielle Freiheit zu verschaffen, keineswegs verwirrend ist.

Ein Grund, aus dem Menschen erfolgreich sind, liegt darin, dass sie Wissen haben, das andere nicht besitzen. Sie bezahlen einen Anwalt oder Arzt dafür, dass sie Dinge wissen und in Ihrem Interesse anwenden, von denen Sie keine Ahnung haben. Diese Profis verständigen sich darüber hinaus in einem Fachjargon, den Nichteingeweihte kaum verstehen.

So war zum Beispiel im Journal of the American Medical Association (Journal des amerikanischen Ärzteverbands) zu lesen, dass im vergangenen Jahr 225.000 Menschen den »iatrogenischen Tod« gestorben sind. Es sei die dritthäufigste Todesursache in den USA. Iatrogenisch? Klingt beeindruckend, oder nicht? Aber was bedeutet es? Verbirgt sich dahinter eine Tropenkrankheit? Eine Genmutation? Nein, iatrogenisch nennt man schlicht den unbeabsichtigten Tod eines Patienten aufgrund eines Behandlungsfehlers.

Warum wird es dann nicht beim Namen genannt? Weil es nicht im Interesse der medizinischen Institutionen ist, es so zu beschreiben, dass ein Laie versteht, worum es geht. Auch die Finanzindustrie hat ihren eigenen Jargon, zum Beispiel spezielle Ausdrücke, hinter denen sich nichts anderes verbirgt, als zusätzliche Gebühren, sodass der Amateuranleger gar nicht merkt, wie viel ihm für eine Finanzdienstleistung abgeknöpft wird.

Aber seien Sie versichert: Gemeinsam werden wir die Codes knacken und die Komplexität beseitigen, die vielen von uns das Gefühl geben, der Finanzwelt nicht gewachsen zu sein.

Heute gibt es so viele Informationsquellen, dass sich selbst der erfahrenste Investor leicht überfordert fühlen kann. Vor allem, wenn wir erkennen, dass uns Produkte aufgedrängt werden, die überhaupt nicht zu unseren Bedürfnissen passen. Nehmen wir an, Sie hätten leichte Schmerzen in der Brust und würden das Wort Heart googeln. Was wird in der Ergebnisliste stehen? Nichts über den möglichen Herzinfarkt, den Sie gerne verhindern möchten. Stattdessen erfahren Sie etwas über eine Rockband namens Heart, die seit über 20 Jahren keinen einzigen Hit mehr gelandet hat. Hilft Ihnen das weiter?

Meine Absicht ist, Ihnen dabei zu helfen, Ihre eigene persönliche Finanzsuchmaschine zu werden, und zwar eine kluge Suchmaschine, die das ganze überflüssige oder sogar schädliche Finanzgetöse herausfiltert und nur einfache, klare Lösungen anbietet.

Bevor Sie es sich versehen, werden auch Sie ein Insider sein. Sie werden lernen, warum die Jagd auf Renditen einfach nichts bringt, warum niemand langfristig den Markt schlägt1 und die überwältigende Mehrheit der Finanzexperten rechtlich nicht verpflichtet ist, in Ihrem besten Interesse zu handeln. Verrückt, oder? Sie werden erfahren, warum die Renditen, mit denen Investmentfonds werben, nicht die Renditen sind, die Sie tatsächlich erhalten. Sie werden Möglichkeiten entdecken, Ihre thesaurierten Gewinne im Verlauf des Lebens buchstäblich um Millionenbeträge zu steigern – statistische Untersuchungen haben ergeben, dass Sie zwischen 150.000 und 450.000 Dollar sparen können, einfach nur, indem Sie die in Teil 2 dieses Buches genannten Prinzipien anwenden! Sie werden das Geld zurück in Ihre eigene Tasche leiten, anstatt in die »Gebührenfabriken«. Sie werden auch bewährte Methoden der Vermögenssteigerung erfahren, die Ihnen 100 Prozent Kapitalschutz bieten und obendrein steuerbegünstigt sind. Endlich sind diese Finanzinstrumente auch Einzelanlegern zugänglich.

Und hier das zentrale Merkmal, das dieses Buch von anderen unterscheidet: Ich erzähle Ihnen nicht nur von den Investmentstrategien, die die Megareichen anwenden und die Sie sich nicht leisten können oder die Ihnen als Einzelanlegern verwehrt sind; ich habe Wege gefunden, sie Ihnen zugänglich zu machen und dafür zu sorgen, dass Sie sich diese Lösungen leisten können! Warum sollte die kleine Gruppe der Privilegierten die einzige sein, die diese außerordentlichen Chancen nutzen kann? Ist es nicht Zeit, für gleiche Bedingungen zu sorgen?

Die Erkenntnis eines einzigen Augenblicks ist manchmal so viel wert wie lebenslange Erfahrung.
 OLIVER WENDELL HOLMES, SR.

Bevor wir weitermachen, will ich Ihnen erzählen, was mich motiviert hat, dieses Buch zu schreiben. Wenn Sie die ein oder andere Rezension oder diverse Presseberichte über meine Arbeit oder eines meiner früheren Bücher gelesen haben, kennen Sie wahrscheinlich meine Erfolgsbilanz bezüglich drastischer und messbarer Veränderungen. Ich habe Menschen geholfen, zwischen 30 und 300 Pfund Übergewicht zu verlieren, angeblich zerrüttete Beziehungen zu kitten oder innerhalb von einem Jahr ein Geschäftswachstum zwischen 30 und 130 Prozent zu erzielen. Ich habe auch dabei geholfen, Tragödien zu überwinden – von Paaren, die ein Kind verloren haben, bis zu Soldaten, die mit einem posttraumatischen Stresssyndrom aus Afghanistan zurückgekehrt sind. Menschen zu helfen, echte Durchbrüche in ihren Beziehungen, ihren Gefühlen, ihrer Gesundheit, ihren Karrieren und auch ihren Finanzen zu erzielen, ist meine Passion.

Seit fast 40 Jahren genieße ich das Privileg, Menschen aus allen möglichen Bereichen zu coachen, einschließlich einiger der mächtigsten Männer und Frauen der Welt. Ich habe mit US-Präsidenten und mit Kleinunternehmern gearbeitet, mit gefeierten Leistungssportlern, wie dem einstigen Eishockeystar Wayne Gretzky oder dem Tennis-Ass Serena Williams. Ich hatte das Glück, mit großen Schauspielern zu arbeiten, wie dem coolen Leonardo DiCaprio oder dem warmherzigen Hugh Jackman, aber auch mit weltbekannten Musikern, wie Aerosmith, Green Day, Usher, Pitbull und LL Cool J. Außerdem habe ich mit milliardenschweren Konzernlenkern, wie dem Kasinomagnaten Steve Wynn und dem Internetmagier Marc Benioff gearbeitet. Es ist also offensichtlich, dass meine Kunden nicht zu mir kommen, weil es ihnen an Motivation mangelt. Davon haben sie genug. Was sie von mir bekommen, sind Strategien, die ihnen dabei helfen, sich zu verbessern und stets an der Spitze mitzumischen.

Im Finanzbereich habe ich seit 1993 die Ehre, Paul Tudor Jones zu coachen, einen der Top-Ten-Wertpapierhändler. Paul sagte den Schwarzen Montag im Oktober 1987 voraus, der immer noch der größte Börseneinbruch an einem einzigen Tag (gemessen in Prozent) in der Geschichte ist. Während auf der ganzen Welt die Märkte einbrachen und alle enorme Verluste erlitten, konnte Paul 1987 das Geld seiner Investoren verdoppeln. Das gelang ihm 2008 erneut, was seinen Investoren eine Rendite von fast 30 Prozent einbrachte, während die Märkte um 50 Prozent einbrachen! Meine Aufgabe in der Zusammenarbeit mit Paul besteht darin, die Prinzipien zu erfassen, von denen er sich in all seinen Entscheidungen leiten lässt. Diese Prinzipien fasse ich dann zu einem System zusammen, auf das er täglich und – was noch wichtiger ist – in Krisenzeiten zurückgreift. Ich bin kein Coach, der positives Denken bewirbt. Ganz im Gegenteil: Ich bin ein Coach, der predigt, sich auf alle Szenarien vorzubereiten. Ich habe Paul aus nächster Nähe beobachtet und begleitet und während achterbahnähnlicher Marktschwankungen sein Vorgehen festgehalten. Von der New-Economy-Blase bis zum 11. September; von der Bildung der Immobilienblase über den Zusammenbruch des Subprime-Marktes bis zur Beinahe-Kernschmelze des globalen Finanzsystems im Jahr 2008. Ich war an seiner Seite während der nachfolgenden europäischen Schuldenkrise und auch im Jahr 2013 während des größten prozentualen Einbruchs des Goldpreises an einem einzigen Tag.

Trotz der Unterschiedlichkeit dieser Situationen hat Paul in 28 aufeinanderfolgenden Jahren nicht ein Verlustjahr erlebt. Von diesen 28 Jahren habe ich 21 Jahre mit ihm gearbeitet. Seine Fähigkeit, Wege zu finden, um aus jeder Situation Gewinn zu schlagen, ist einmalig. Ich hatte das Privileg, während dieser ganzen Zeit Schulter an Schulter mit ihm zu arbeiten, während er beständig Geld verdiente, egal wie volatil die Märkte waren. Von ihm habe ich mehr über die reale Investmentwelt und die Entscheidungsfindung in schweren Zeiten gelernt, als ich in hundert MBA-Studiengängen je hätte lernen können.

Was ich an Paul, mittlerweile einer meiner engsten Freunde, liebe und respektiere, ist, dass er nicht nur positive Finanzergebnisse für sich selbst erzeugt, sondern überdies einer der außergewöhnlichsten Philanthropen der Welt ist. Im Verlauf der Jahre habe ich beobachtet, wie er aus der Robin Hood Foundation, die zunächst aus der simplen Idee bestand, die Kräfte der freien Märkte zu nutzen, um die Armut in New York zu lindern, »eine der innovativsten und einflussreichsten philanthropischen Organisationen unserer Zeit« machte, wie das Magazin Fortune lobte. Bisher hat Robin Hood mehr als 1,45 Milliarden Dollar an Finanzhilfen und Initiativen verteilt und damit viele Millionen Leben verändert.

Auf diesem Weg habe ich auch meine eigenen Lektionen gelernt – einige durch die Schmerzen meiner eigenen Versuche und Irrtümer. Dieses Buch soll verhindern, dass Sie die gleichen Fehler machen. Ich habe mir an der Wall Street einige Narben geholt. Mit 39 Jahren habe ich ein Unternehmen an die Börse geführt und mein persönliches Vermögen in wenigen Wochen auf mehr als 400 Millionen Dollar klettern sehen – nur um dann den großen Crash zu erleben, als im Jahr 2000 die Dotcom-Blase platzte!

Diese »Marktkorrektur« war jedoch nichts im Vergleich zu dem, was wir alle in jüngster Zeit erlebt haben. Der Beinahezusammenbruch des globalen Finanzsystems 2008/09 löste die schlimmste Wirtschaftskrise seit der Großen Depression aus. Erinnern Sie sich, wie es sich anfühlte, als unsere Finanzwelt zusammenzubrechen schien? Der Dow-Jones-Index brach um 50 Prozent ein und riss unsere Rentenpläne mit in den Abgrund. Der Immobilienmarkt kollabierte, sodass Ihr Haus möglicherweise um 40 Prozent oder mehr an Wert verlor. Millionen von Menschen verloren die Ersparnisse eines ganzen Lebens harter Arbeit und weitere Millionen verloren ihren Arbeitsplatz. Während dieser schrecklichen Monate erhielt ich mehr Anrufe der unterschiedlichsten Menschen, als je zuvor. Vom Herrenfriseur bis zum Milliardär, jeder brauchte Hilfe. Menschen erzählten mir, sie hätten ihre Häuser und Ersparnisse verloren und ihre Kinder könnten nicht mehr aufs College gehen. Es war grauenhaft, denn ich weiß, wie sich das anfühlt.

Ich habe hart gearbeitet und mir geht es finanziell sehr gut, aber das war nicht immer so. Ich wuchs mit vier unterschiedlichen Vätern in Kaliforniens staubigem San Gabriel Valley auf. Ich erinnere mich noch lebhaft daran, wie ich als Kind weder ans Telefon noch an die Tür ging, weil ich wusste, wer draußen stand – der Inkassobeauftragte, und wir hatten kein Geld. Als Jugendlicher war es mir peinlich, dass ich Schulkleidung tragen musste, die wir für 25 Cent in Second-Hand-Läden erstanden hatten. Kinder können ziemlich grausam sein, wenn man nicht »hip« ist. Heute sind Second-Hand-Läden cool, das muss man sich einmal vorstellen! Und als ich irgendwann endlich mein erstes Auto besaß, einen schrottreifen Käfer, Baujahr 1960, hatte er keinen Rückwärtsgang mehr, sodass ich immer auf einem Hügel parkte. Und nie reichte das Geld für Benzin. Gott sei Dank glaube ich nicht an die Theorie, dass das Leben eben so ist. Ich fand einen Weg, meine missliche Lage zu überwinden. Aufgrund meiner eigenen Erfahrungen halte ich es schlecht aus, andere Menschen leiden zu sehen. Das macht mich ganz verrückt. Und das Jahr 2008 brachte eine wirtschaftliche Misere, so gewaltig überflüssig, wie ich sie in meinem ganzen Leben noch nicht gesehen hatte.

Kurz nach dem Börseneinbruch waren sich alle einig: Das System musste reformiert werden. Ich wartete … und wartete …, aber Jahre später befanden wir uns noch immer im gleichen Trott. Und je mehr ich über die Ursachen dieser Finanzkrise lernte, desto wütender wurde ich. Mein persönlicher Wendepunkt kam, als ich den Oscar-prämierten Dokumentarfilm Inside Job von Charles Ferguson sah, der davon handelte, wie die Revolverhelden der Wall Street völlig irrwitzige Risiken mit unserem Geld eingingen und fast die gesamte Wirtschaft in den Kollaps trieben. Ihre Strafe? Wir Steuerzahler durften sie herauspauken und irgendwie wurden die gleichen Figuren, die für das Desaster verantwortlich waren, anschließend mit der Wiederherstellung des Systems betraut. Am Ende des Films war ich völlig außer mir vor Empörung, schaffte es aber, meine Entrüstung in eine Frage münden zu lassen: »Was kann ich tun?«

Dieses Buch liefert die Antwort.

Es gibt keinen loyaleren Freund als ein Buch.
 ERNEST HEMINGWAY

Das war keine leichte Entscheidung. Ich habe in beinahe 20 Jahren kein größeres Buch geschrieben. Letztes Jahr verbrachte ich durchschnittlich jeden vierten Tag auf Reisen, die mich in mehr als 15 Länder führten. Ich leite ein Dutzend Unternehmen und eine Nonprofit-Gesellschaft. Ich habe vier Kinder, eine großartige Frau und eine Mission, die ich liebe und lebe. Zu sagen, dass mein Leben ausgefüllt ist, wäre eine Untertreibung. Sowohl mein Buch Unlimited Power als auch der Titel Awaken the Giant Within waren internationale Bestseller, und das war außerordentlich befriedigend, aber bis heute hatte ich nicht mehr das große Bedürfnis, ein neues Buch zu verfassen. Warum? Ich liebe Live-Veranstaltungen! Ich liebe die Erfahrung des totalen Eintauchens, die Unmittelbarkeit und Flexibilität der Kommunikation mit fünf- bis zehntausend Menschen auf einmal, die totale Konzentration über die 50 Stunden eines Wochenendes. Und das zu einer Zeit, da die meisten Menschen kaum lange genug still sitzen können, um sich einen dreistündigen Film anzusehen. Ich erinnere mich lebhaft daran, wie Oprah Winfrey mir erzählte, dass sie nicht länger als zwei Stunden bleiben könne – zwölf Stunden später stand sie auf einem Stuhl und rief in die Kamera, »Das ist eine der großartigsten Erfahrungen meines Lebens!« Usher erzählte mir, er liebe meine Arbeit, aber er würde ganz gewiss nicht ein ganzes Wochenende bleiben. 50 Stunden später sagte er mir, »Das ist so, als würde ich zu einem der großartigsten Konzerte meines Lebens gehen! Ich habe wie ein Wahnsinniger Notizen gemacht und du hast mich tierisch zum Lachen gebracht!«

Meine Veranstaltungen sind angefüllt mit Emotionen, Musik, Spannung und tiefgründigen Erkenntnissen, die die Menschen dazu bewegen, aktiv zu werden. Sie denken und fühlen nicht nur, sondern sie verändern sich. Körpersprache und Stimme sind für meine Art der Vermittlung von zentraler Bedeutung. Ich gebe zu, dass ich das Gefühl habe, ich sei gefesselt und geknebelt, wenn ich mich hinsetze, um einen Text zu verfassen. Ich habe festgestellt, dass ich mit einer einzigen TED-Konferenz mehr als zehn Millionen Menschen erreichen kann. Was hat mich also dazu bewogen, meine Meinung zu ändern?

Die Finanzkrise hat große Schmerzen verursacht, aber sie hat auch dazu geführt, dass wir neu bewertet haben, was für uns das Wichtigste im Leben ist – und das sind Dinge, die nichts mit Geld zu tun haben.

Es war Zeit, zu den Grundlagen zurückzukehren; den Werten, die uns früher schon durch schwierige Zeiten geholfen haben.

In meinem Fall führte das dazu, dass ich an die Tage zurückdachte, als ich obdachlos in meinem Auto schlief und nach einem Weg suchte, mein Leben zu verändern. Wie mir das gelungen ist? Mit Büchern! Sie haben mir geholfen, auf die Beine zu kommen. Ich habe schon immer Bücher verschlungen. Als junger Mann beschloss ich, jeden Tag ein Buch zu lesen. Ich stellte mir vor, Führungspersönlichkeiten seien eifrige Leser. Ich belegte einen Kurs in Schnelllesen.

Ich habe zwar nicht jeden Tag ein Buch gelesen, aber in sieben Jahren habe ich insgesamt mehr als 700 Bücher verschlungen, um herauszufinden, wie ich mir selber und anderen helfen kann. Bücher über Psychologie, Management, Geschichte, Philosophie und Physiologie. Ich wollte über alles etwas wissen, das meine Lebensqualität und die Lebensqualität anderer Menschen sofort verändern konnte.

Die Bücher, die auf mich den größten Eindruck gemacht haben, sind jedoch die Bücher, die ich als Kind verschlungen habe. Sie waren meine Fahrkarte hinaus aus einem Leben voller Schmerzen, einer Welt ohne überzeugende Zukunft. Sie transportierten mich in eine Welt der unbegrenzten Möglichkeiten. Ich erinnere mich an einen Aufsatz von Ralph Waldo Emerson über Selbstverantwortung und die Zeilen, »Es gibt einen Zeitpunkt in der Bildung eines jeden Menschen, in dem er zu dem Schluss kommt, dass Neid Ignoranz ist, dass Imitation Selbstmord ist, dass er selber für sein Schicksal verantwortlich ist.«

Ein anderes Buch, das großen Eindruck auf mich machte, war As a Man Thinketh des Philosophen James Allen, das ein Echo des Bibelsprichworts ist, »Wie ein Mann in seinem Herzen denkt, so ist er.« Diese Zeilen las ich, als meine Gedanken ein Schlachtfeld voller Angst waren. Er lehrte mich, dass alles, was wir in unserem Leben erschaffen, mit unseren Gedanken beginnt.

Ich verschlang die Biografien herausragender Führungspersönlichkeiten, Denker und Macher, zum Beispiel Abraham Lincoln, Andrew Carnegie, John F. Kennedy und Viktor Frankl. Ich erkannte, dass die herausragenden Männer und Frauen dieser Welt viel größere Schmerzen erlitten hatten als ich. Sie hatten nicht einfach nur Glück oder ein wohlwollendes Schicksal, irgendwie wohnte in ihnen eine unsichtbare Kraft, die nicht zuließ, dass sie sich mit weniger zufriedengaben, als sie tun, sein oder geben konnten. Mir wurde klar, dass die eigene Biografie kein Schicksal ist; dass meine Vergangenheit nicht meine Zukunft bestimmen würde.

Ein weiteres meiner Lieblingsbücher war ein amerikanischer Klassiker aus dem Jahr 1937, nämlich Think and Grow Rich von Napoleon Hill (dt. Denke nach und werde reich). Hill verbrachte Anfang des 20. Jahrhunderts 20 Jahre damit, 500 der erfolgreichsten Menschen zu interviewen, von Andrew Carnegie über Henry Ford bis zu Theodore Roosevelt und Thomas Edison, um herauszufinden, was sie ausmachte. Dabei entdeckte er, dass sie sich alle unermüdlich auf ein Ziel konzentrierten und mit einer Kombination aus brennendem Wunsch, Vertrauen und Beharrlichkeit auf dieses Ziel hinarbeiteten. Hills Botschaft, dass ganz normale Menschen jedes Erfolgshindernis überwinden können, gab einer Generation von Lesern Hoffnung, die sich durch die Große Depression kämpften. Think and Grow Rich wurde zu einem der ganz großen Bestseller.

Hills Suche hat mich inspiriert. Genau wie sein Klassiker ist auch dieses Buch darauf ausgelegt, die Besten der Besten zu befragen – von Warren Buffett bis zu Sir Richard Branson –, einschließlich des Mannes, den ausgewiesene Experten als modernen Edison bezeichnen: Ray Kurzweil, der die ersten digitalen Musiksynthesizer und die Software erfunden hat, mit der sich Text in Sprache verwandeln lässt. Er ist der Mann hinter Siri auf Ihrem iPhone. Er entwickelte ein Gerät, mit dem Blinde sich auf der Straße bewegen und Straßenschilder oder Speisekarten entziffern können. Inzwischen ist Ray verantwortlich für die technische Entwicklung von Google. Ich wollte jedoch ein Buch schreiben, das über die Psychologie und Wissenschaft von Leistung und Erfolg hinausreicht und Ihnen Instrumente an die Hand gibt, mit deren Hilfe Sie sich und Ihrer Familie eine bessere Zukunft schaffen können. Es sollte ein Handbuch werden, eine Anleitung für eine neue Ökonomie.

Als ich dieses Abenteuer begann, sagten mir alle, ich sei verrückt. Viele sogenannte Experten – und sogar Freunde! – warnten mich, ich müsse durchgedreht sein, wenn ich versuchen wollte, die komplexe Finanzwelt einer breiten Masse auf verständliche Weise nahezubringen. Sogar mein Verleger flehte mich an, ich möge über irgendetwas anderes schreiben. Aber ich wusste, dass es mir gelingen würde, wenn ich die besten Finanzstrategen dafür gewänne, mit zu helfen, einen Weg durch das Dickicht zu bahnen. Die meisten der Finanzgenies, die ich befragte, geben keine Interviews, und wenn überhaupt, dann höchst selten. Sie mögen auf dem Weltwirtschaftsforum in Davos auftreten oder vor dem Council on Foreign Relations (Rat für Auswärtige Angelegenheiten) sprechen, aber das Vorhaben, ihr Wissen einer breiten Öffentlichkeit nahezubringen, ist noch nie zuvor realisiert worden. Die Mission dieses Buches besteht darin, ihre wichtigen Erkenntnisse so zu vermitteln, dass sie jeder anwenden kann.

Mir wurde die Ehre zuteil, großartige Beziehungen zu einigen der einflussreichsten Menschen der Welt zu pflegen. Ich habe Freunde in herausragenden Positionen, die bereit waren, einige Telefonate für mich zu führen. Es dauerte nicht lange, bis sich die Türen für mich öffneten und ich Zugang zu den Meistern des großen Spiels hatte.

Welcome to the jungle ...

»WELCOME TO THE JUNGLE«, Guns N’Roses

Wo sollte ich also beginnen? Ich beschloss, mit einer Person zu beginnen, von der die meisten noch nie gehört hatten, obwohl er als der Steve Jobs des Investments bezeichnet wird. Wenn Sie jedoch irgendeinen der führenden Finanzstrategen der Welt fragen, sei es die Präsidentin der US-Notenbank, den CEO einer Investmentbank oder den Präsidenten der Vereinigten Staaten, alle kennen Ray Dalio. Sie lesen seine wöchentlichen Briefings. Warum? Weil alle Regierungen ihn anrufen, um ihn zu fragen, was sie tun sollen, und er investiert ihr Geld. Das Gleiche gilt für Pensionsfonds und Versicherungskonzerne. Dalio ist der Gründer von Bridgewater Associates (1975), dem größten Hedgefonds der Welt, der Vermögen (Assets Under Management, AUM) in Höhe von 160 Milliarden Dollar verwaltet, und zwar zu einer Zeit, in der ein großer Hedgefonds vielleicht 15 Milliarden Dollar verwaltet. Um überhaupt in den Genuss seiner Dienste zu kommen, musste man ein Vermögen von mindestens 5 Milliarden Dollar besitzen und eine Anfangsinvestition von 100 Millionen Dollar tätigen. Aber bemühen Sie sich nicht, er wird Ihr Geld – oder das Geld von irgendjemandem – derzeit sowieso nicht annehmen.

Ray Dalio stammt aus bescheidenen Verhältnissen. Er wurde im New Yorker Stadtteil Queens als Sohn eines Jazzmusikers und einer Hausfrau geboren. Seine berufliche Laufbahn begann er als Golf-Caddy. Auf dem Golfplatz schnappte er seine ersten Börsentipps auf. Inzwischen beläuft sich sein persönliches Vermögen auf rund 14 Milliarden Dollar und er steht auf der Liste der Superreichen in den USA an 13. Stelle. Wie er das geschafft hat? Das musste ich in Erfahrung bringen! Er ist ein Mann, dessen Fonds Pure Alpha laut Barron’s in 20 Jahren nur dreimal Geld verloren hat. Im Jahr 2010 erzielte er für seine Schlüsselkunden eine Rendite in Höhe von 40 Prozent. Seit der Fonds 1991 aufgelegt wurde, hat er eine durchschnittliche Jahresrendite von 21 Prozent (vor Gebühren) erzielt. Wenn es irgendjemanden gab, dem ich die Frage stellen wollte, »Kann der Durchschnittsanleger in diesem verrückten, schwankungsanfälligen Markt überhaupt Gewinn erzielen?«, dann war es Dalio. Als er mir sagte, »Keine Frage, man kann trotzdem Profit machen«, war ich ganz Ohr!

Es ist gar nicht so einfach, an Ray Dalio heranzukommen. Doch wie sich herausstellte, wusste Dalio bereits, wer ich war und war ein Fan meiner Arbeit. Eines Nachmittags saß ich mit ihm in seinem überraschend bescheidenen Haus auf einer bewaldeten Insel vor der Küste von Connecticut. Er kam gleich zur Sache und sagte mir, Einzelanleger wie Sie könnten durchaus Gewinn erzielen – aber nur, wenn sie nicht versuchten, die Profis auf ihrem Fachgebiet zu schlagen.

»Was du wissen musst, Tony, ist dass du gewinnen kannst«, sagte er. »Aber das geht nicht, wenn du das System zu schlagen versuchst. Das versuchst du am besten nicht einmal. Ich habe 1.500 Mitarbeiter und 40 Jahre Erfahrung, und selbst für mich ist das eine harte Herausforderung. Das ist ein Pokerspiel, bei dem du gegen die besten Spieler der Welt antrittst.«

Ray Dalio ist 65 Jahre alt und spricht mit einem weichen New Yorker Akzent und seine Gesten gleichen den Handbewegungen eines Dirigenten. Er erinnerte mich daran, dass der Börsenmarkt ein Nullsummenspiel ist. Für jeden Gewinner muss es einen Verlierer geben. »Sobald du an dem Spiel teilnimmst, spielst du nicht nur gegen die Pokerspieler, die dir am Tisch gegenübersitzen. Das ist ein globales Spiel, und nur ein ganz kleiner Prozentsatz der Mitspieler verdient echtes Geld. Aber die verdienen eine Menge. Und sie nehmen das Geld von denen, die das Spiel nicht so gut beherrschen wie sie«, sagte er. »Ich würde deinen Anlegern, dem durchschnittlichen Kleinanleger also sagen: Aus diesem Spiel solltest du dich heraushalten.«

Ich fragte Dalio: »Wenn du den Leuten sagst, sie könnten in diesem Spiel nicht mithalten, sollten sie dann darüber nachdenken, jemand anderes für sie spielen zu lassen? Was ist mit den Börsenmaklern und Investmentfondsmanagern, die sagen, sie könnten eine höhere Rendite erzielen?«

»Du glaubst, du gehst zu einem Arzt, aber das sind keine Ärzte«, stellte Dalio fest. Wir sind darauf trainiert, unser ganzes Vertrauen in Ärzte zu setzen und ihrem Rat blind zu folgen, in der Hoffnung, sie wüssten auf alles eine Antwort. Ray Dalio sagt uns dagegen, der typische Finanzmanager helfe uns nicht, Gewinn zu erzielen, weil er entweder nicht die Kompetenzen oder nicht die nötigen Ressourcen besitze, um mit den Großen mitzumischen. »Hätte er sie, kämst du an ihn gar nicht heran.«

»Die Olympischen Spiele sind ein Spaziergang im Vergleich zu dem, was wir machen«, fuhr Dalio fort. »In unserem Geschäft ist der Wettbewerb viel härter. Du kannst zu deinem Makler gehen und meinst, du müsstest dich fragen, ob er clever ist. Vielleicht ist er das. Vielleicht bist du ihm auch wichtig. Du musst dich aber fragen, wie viele Goldmedaillen er gewonnen hat. Du musst sehr, sehr vorsichtig sein, weil es sehr viele Leute gibt, die dir Ratschläge erteilen, aber sie müssen auch gut genug sein, um den besten Mitspielern das Geld abzunehmen.«

Wie lautet also die Antwort?

»Anstatt zu versuchen, mitzuhalten, musst du lernen, dass es einen passiven Weg gibt, Gewinn zu erzielen. Setze niemals alles auf eine Karte. Diversifizierung ist ein System, das dich gegen alle Risiken schützt, weil selbst die besten Investoren wissen, dass sie irgendwann falsch liegen, egal wie clever sie sind.«

Halt! Ray Dalio, der eine durchschnittliche Rendite von 21 Prozent erzielt, kann trotzdem Fehler machen?

»Natürlich, auch ich werde irgendwann falsch liegen«, antwortete er. »Das passiert uns allen, daher müssen wir ein System aufbauen, das uns davor schützt.«

Nach fast drei Stunden war der Zeitpunkt für die große Frage gekommen: »Ray, was ist das für ein System?« Und Dalio sagte, Tony, das letzte Mal, dass ich Geld angenommen habe, musste ein Kunde ein Vermögen von 5 Milliarden Dollar besitzen, um in den Genuss meines Wissens zu kommen, und die Mindestinvestition betrug 100 Millionen Dollar. Es ist wirklich komplex und es verändert eine Menge.«

Ich sagte, »Komm schon, Ray. Du hast mir gerade gesagt, dass du sowieso kein weiteres Geld mehr annimmst. Ich weiß, wie wichtig dir deine Kunden sind. Angenommen, du könntest deinen Kindern kein Vermögen vererben, sondern nur eine Reihe Prinzipien oder eine Portfolioaufteilung – ein System, mit dem sie in guten und schlechten Zeiten Geld verdienen könnten, so wie du –, sag mir, wie würde das für einen durchschnittlichen Einzelanleger aussehen?«

Es ging ein wenig hin und her, und wissen Sie was? Am Ende erklärte er mir die genaue Zusammensetzung eines idealen Musterportfolios, mit dem Sie bei geringstmöglichen Risiken Ihre Rendite maximieren können.

Was ist eigentlich ein Portfolio? Falls Sie den Ausdruck nicht kennen, das ist eine Sammlung an unterschiedlichen Geldanlagen, die Sie zusammenstellen, um Ihre finanzielle Rendite zu steigern. Dalio erklärte ein einfaches Aufteilungsschema, einschließlich des genauen prozentualen Anteils und der spezifischen Summen pro Geldanlage. Rückblickend war zu sehen, dass wir mit dieser Strategie in den letzten 30 Jahren (1984–2013) zu 85 Prozent der Zeit Geld verdient hätten. Das bedeutet, in den vergangenen 30 Jahren hätten wir lediglich in vier Jahren Verluste gemacht, wobei der höchste Verlust in einem Jahr 3,93 Prozent (und der Durchschnittsverlust pro Verlustjahr gerade einmal 1,9 Prozent) betragen hätte. In einem dieser vier Jahre hätte der Verlust sogar nur 0,03 Prozent betragen, was praktisch einem Break-even gleichkommt. In 2008 hätte Ihr Verlust 3,93 Prozent betragen, während der restliche Markt 51 Prozent Verlust (vom Höchst- bis zum Tiefstand) gemacht hatte. Der Plan, den Dalio hier vorstellte, erzielt eine durchschnittliche Jahresrendite von knapp unter 10 Prozent (nach Gebühren) und ist ein Anlageplan, den Sie leicht übernehmen können! Dies ist nur eines der Systeme, die Sie sich von den herausragendsten Finanzinvestoren der Welt abgucken können und von denen Sie in Teil VI, »Investieren Sie wie die 0,001 Prozent: Die Strategien der Multimilliardäre«, erfahren werden.

Ich weiß, dass Sie nun sofort vorblättern und sich das Portfolio gleich ansehen wollen, aber ich möchte Sie daran erinnern, dass es 7 einfache Schritte gibt, die Sie befolgen müssen, damit das System funktioniert. Wenn Sie nicht wissen, woher Sie das Geld nehmen sollen, um zu investieren, Sie Ihre Ziele noch nicht definiert haben und die Spielregeln nicht kennen, nützt Ihnen der Zugang zum besten Portfolio der Welt gar nichts. Fassen Sie sich also in Geduld und lesen Sie weiter.

Wie wertvoll ist Ray Dalios Information? Wenn andere 5 Milliarden Dollar brauchen, um sich Zugang zu seinem Wissen zu verschaffen und Sie nur den Preis für dieses Buch investieren müssen, ist das keine schlechte Investitionsrendite!

So aufregend es auch war, Näheres über Ray Dalios Investmentschema zu erfahren, fand ich seine Weltanschauung am interessantesten. Für ihn ist die Welt ein Dschungel und sein Leben ein ständiger spannender Kampf.

»Tony, meine Weltsicht lautet, dass wir alle irgendetwas haben, was wir wollen; etwas, das eine höhere Lebensqualität darstellt. Aber um dahin zu kommen, muss man sich durch einen Dschungel an Herausforderungen und Hindernissen kämpfen. Das ist so, als stünde ich auf der einen Seite des Dschungels«, beschrieb er. »Und du kannst einen tollen Job und ein tolles Leben haben, wenn du diesen Dschungel durchquerst. Aber da sind all diese Gefahren, die dich umbringen können. Bleibst du also auf deiner Seite und führst ein halbwegs sicheres Leben? Oder wagst du dich in den Dschungel?«

Dalio begibt sich in den Dschungel, und zwar in Begleitung von äußerst cleveren und vertrauenswürdigen Freunden, die sich stets fragen: »Was weiß ich nicht?«

»Das ist der Schlüssel«, sagte Dalio. »Was sich in meinem ganzen Leben sehr bewährt hat, ist, sich nicht selbstgefällig im eigenen Wissen zu sonnen, sondern die Tatsache zu akzeptieren, dass ich Schwächen habe und über dies und das nicht viel weiß. Je mehr man lernt, desto klarer erkennt man, was man alles nicht weiß.«

Das könnte nicht wahrer sein! Und dafür war ich das leibhaftige Beispiel. Ich begann dieses Buchprojekt in dem Glauben, ich wüsste, was ich tat. Schließlich hatte ich jahrzehntelange Erfahrung. Während meiner vier Jahre dauernden Bemühung, mit den besten Investoren der Welt zu sprechen, empfand ich jedoch immer wieder aufs Neue Demut angesichts all der Dinge, die ich nicht wusste. Und ich habe festgestellt, dass die Besten der Besten ebenfalls demütig sind – anders als viele selbsternannte Experten, die glauben, sie wüssten schon alles.

Reichtümer sind kein Lebenszweck, sondern ein Lebensinstrument.

HENRY WARD BEECHER

Während ich mein Vorhaben verfolgte, stellte ich fest, dass sich meine Mission zu verändern begann. Bei jedem Schritt auf diesem Weg entdeckte ich Instrumente, Chancen und Anlageprodukte, die den Megareichen zur Verfügung stehen, von denen der Normalbürger aber nie etwas erfährt. Und ironischerweise sind mit einigen der besten ganz geringe Risiken verbunden, oder sie haben ein begrenztes Risiko – ein sogenanntes asymmetrisches Chancen-Risiko-Profil, was bedeutet, dass Investoren große Gewinnchancen bei sehr geringen Verlustrisiken haben. Man bezeichnet es auch als »Smart Money«.

Für mich ist es sehr aufregend, von diesen Chancen zu erfahren und einige davon nutzen zu können, weil ich in dieser Phase meines Lebens alt genug bin, es mir gut geht und ich finanziell so gestellt bin, dass ich diese Auswahlmöglichkeiten habe. Meine Söhne und meine Tochter haben diese Möglichkeit jedoch nicht, und einige meiner engsten Freunde auch nicht. Und was noch wichtiger ist, Sie haben diese Möglichkeiten wahrscheinlich auch nicht, es sei denn, Sie hätten einen höheren zweistelligen Millionenbetrag herumliegen und lesen dieses Buch nur, um zu erfahren, in welche Geldanlagen Ray Dalio investiert.

Also verwandelte ich mich von einem passiven Informationssammler in der Investmentwelt zu einem leidenschaftlichen Kämpfer für meine Freunde und Leser.

Ich wollte Ihnen nicht einfach erzählen, was reiche Menschen tun, sondern Ihnen die Möglichkeit bieten, diese Chancen ebenfalls zu nutzen.

Ich suchte nach Unternehmen, die sich exklusiv auf das ultrareiche Bevölkerungssegment konzentrieren, und versuchte anschließend, sie davon zu überzeugen, Anlegern jeden Alters und jeder Einkommensgruppe neue Investitionschancen zu eröffnen. Mir war daran gelegen, ihre Serviceleistungen hervorzuheben, und in einigen Fällen habe ich mich mit ihnen zusammengetan, und wir haben gemeinsam neue Produkte erschaffen, die Ihnen erstmalig zur Verfügung stehen. Worauf ich allerdings am meisten stolz bin, ist die Tatsache, dass es mir gelungen ist, viele von ihnen davon zu überzeugen, ihre Finanzdienstleistungen auch Anlegern zugänglich zu machen, die nicht reich sind, und zwar kostenlos! Auf den folgenden Seiten werden Sie ein revolutionäres strategisches Projekt von Stronghold Wealth Management und HighTower kennenlernen, der fünftgrößten Investmentberatung der USA, die normalerweise nur die Megareichen berät. Und nun bietet sie Ihnen einige der gleichen außergewöhnlichen Dienstleistungen kostenlos an und unabhängig von der Summe, die Sie investieren. Sie werden erfahren, wie Sie eine ergänzende Online-Plattform nutzen können, um Ihren Finanzmakler zu testen und zu sehen, ob Sie vielleicht für schlechte Ergebnisse zu viel zahlen. Ich hoffe, das wird der Beginn umwälzender Veränderungen in der Welt der persönlichen Finanzen sein und zum ersten Mal gleiche Bedingungen für alle schaffen.

Und wenn HighTower das in dieser Phase Ihres Lebens für Sie macht, dann wette ich, dass Sie das in Zukunft nicht vergessen werden. Sie werden ein begeisterter Anhänger und für den Rest Ihres Lebens ein loyaler Kunde sein. Sie erhalten heute die Hilfe, die Sie brauchen, und HighTower erhält einen zukünftigen Kunden – das ist die Chance auf ein schwer zu erzielendes Gleichgewicht, von dem beide Seiten profitieren und das in der Börsenwelt äußerst selten ist.

Freundliche Worte erzeugen Vertrauen. Freundliche Gedanken erzeugen Tiefe. Freundliches Geben erzeugt Liebe.

LAO-TSE

Eine der größten Fähigkeiten als »Master of the Game« besteht nicht nur darin, Gewinne zu erzielen, sondern so hohe Gewinne zu erzielen, dass sie im Leben anderer Menschen etwas bewirken. Egal wie schwierig unsere Situation auch sein mag, es gibt immer Menschen, denen es noch schlechter geht. Wenn jemand Reichtum erzeugt, ist das Privileg dieser Person, und ich glaube, auch ihre Verantwortung, denjenigen etwas zurückzugeben, die nicht so gut gestellt sind. Wie ich Ihnen an späterer Stelle erzählen werde, empfing meine Familie einst einen einfachen Akt der Freundlichkeit, als wir buchstäblich nichts zu essen hatten, und das hat meine gesamte Sicht der Menschen und des Lebens verändert. Dieses Erlebnis hat mich als Mensch tief geprägt. Heute kann ich stolz sagen, dass ein Kind, das sein Leben praktisch ohne regelmäßige Ernährung begann, persönlich dazu beiträgt, dass sich 4 Millionen Menschen pro Jahr satt und umsorgt fühlen. Insgesamt hatte ich im Verlauf von 38 Jahren mithilfe meiner Stiftung Anthony Robbins Foundation die Ehre, 42 Millionen Menschen zu ernähren.

Ich möchte dieses Buch als Vehikel benutzen, mit dessen Hilfe Sie so viel physischen und emotionalen Reichtum anhäufen können, dass Sie eines Tages mit Ihrem Geld und Ihrer Zeit selber einen Beitrag für das Gute leisten können. Ich will Ihnen allerdings sagen, wenn Sie nicht bereit sind, 25 Cent herzugeben, dann werden Sie auch nicht 2,5 Millionen Dollar von 10 Millionen hergeben. Der Zeitpunkt zu geben ist jetzt! Ich begann damit, als ich nichts besaß. Der Lohn des Gebens besteht darin, dass Sie Ihr Gehirn darauf programmieren, dass Sie mehr als genug haben, selbst in Zeiten, in denen Sie das Gefühl haben, selber fast nichts zu besitzen. Mit dieser Einstellung können Sie die ewige Knappheit hinter sich lassen und sich auf eine Welt der Üppigkeit zubewegen.

Wenn Sie dieses Buch lesen, sollten Sie wissen, dass Sie nicht nur sich selber helfen, sich eine bessere finanzielle Zukunft zu verschaffen, sondern auch den vielen Millionen Familien, die Hunger leiden. Wie? Im Namen meiner Leser habe ich zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Buches insgesamt 50 Millionen Mahlzeiten an obdachlose Männer, Frauen und Kinder gespendet. Sie wären überrascht, wer diese Menschen sind. Ja, einige tragen die Narben von Kriegserinnerungen, und andere sind geistig oder psychisch angeschlagen. Aber viele Millionen sind einfach Leute wie Sie und ich, die ein ganz normales Leben geführt haben. Der Verlust des Arbeitsplatzes, Krankheit oder der Verlust der Familie hat sie in eine Situation gebracht, in der sie ihren finanziellen Verpflichtungen nicht mehr nachkommen konnten. Lassen Sie uns all diesen Menschen gemeinsam helfen.

Zum Zeitpunkt der Manuskripterstellung kürzte der US-Kongress den Etat für Essensmarken um 8,7 Milliarden Dollar. Ich erlebte aus erster Hand, welche verheerende Folgen diese Entscheidung auf Freiwillige und Nonprofit-Gesellschaften hatte, die den Hunger bekämpfen. Aus diesem Grund habe ich 50 Millionen Mahlzeiten gespendet und benutze meinen Einfluss, um die gleiche Summe noch einmal aufzubringen, damit wir insgesamt 100 Millionen Mahlzeiten für hungrige Menschen finanzieren können. Sie sind bei dieser Initiative herzlich willkommen, aber Sie müssen Folgendes wissen: Mit dem Kauf dieses Buches, das Sie jetzt in der Hand halten oder auf Ihrem iPad lesen, haben Sie bereits persönlich 50 Menschen eine Mahlzeit gespendet. Ich habe die Hoffnung, dass Sie sich am Ende dieses Buches dazu inspiriert fühlen, außerdem eine kleine Direktspende zu leisten. Das letzte Kapitel enthält Informationen darüber, wie Sie Ihr Wechselgeld so einsetzen können, dass Sie damit einen Beitrag zur Veränderung der Welt leisten. Es gibt so viele einfache und freudvolle Methoden zu geben und ein Vermächtnis zu hinterlassen, auf das Sie stolz sein können. Wow, das war ein ziemlich intensives Kapitel! Ich weiß, es ist ziemlich viel auf einmal, aber hoffentlich wird es Ihnen nicht langweilig! Ist es mir gelungen, Ihre Neugier auf die Dinge zu wecken, die in Ihrem Leben alle möglich sind? Können Sie sich vorstellen, wie es sich anfühlen wird, wenn Sie sich von Ihrem heutigen Standort an Ihr Wunschziel transportiert haben? Wie würde es sich anfühlen, wenn Sie die Erfahrung machen würden, dass Geld kein Stressfaktor mehr ist, sondern Ihnen das Gefühl von Stolz und freudiger Anspannung gibt? Ich verspreche Ihnen, dass diese neuen Gefühle, die Sie empfinden werden, wenn Sie diesen Lebensbereich erobern, eine Eigendynamik erzeugen werden, die sich über den finanziellen Erfolg hinaus auch auf andere Lebensbereiche erstrecken wird, die noch viel wichtiger sind! Sind Sie bereit?

Eine Bemerkung zum Abschluss: Wenn Sie bis hierher gelesen haben, möchte ich Sie beglückwünschen. Sie gehören zu den obersten 10 Prozent der Menschen, die sich ein Sachbuch kaufen. Das stimmt: Die Statistiken belegen, dass weniger als 10 Prozent der Menschen, die sich ein Buch kaufen, jemals mehr als das erste Kapitel lesen. Wie verrückt ist das denn? Ich habe versucht, ein leicht verständliches Buch zu schreiben, das Ihnen die Chance bietet, sich tiefergehend mit dem Thema zu beschäftigen, das heißt, ein- für allemal meisterliche Kompetenzen auf dem Gebiet der Finanzinvestitionen zu erwerben. Dieses Buch dient nicht als oberflächlicher Schnellratgeber. Ich möchte Sie daher einladen, mich durch dieses Buch zu begleiten. Ich verspreche Ihnen, dass Sie von der Belohnung, die Sie erwartet, jahrzehntelang zehren können.

Lassen Sie mich Ihnen zunächst einen schnellen Überblick über die Voraussetzungen für ein lebenslanges Einkommen verschaffen – Einkommen, das Ihnen das Leben garantiert, das Sie jetzt schon haben, oder den Lebensstil, den Sie sich wünschen, ohne je wieder arbeiten zu müssen. Und dann werden Sie nur noch arbeiten, weil Sie es wollen. Widmen wir uns also dem Überblick über die 7 einfachen Schritte zu finanzieller Freiheit.




Kapitel 2
 Die 7 Schritte zu finanzieller Freiheit: Verschaffen Sie sich ein Einkommen fürs Leben

Eine Reise von tausend Meilen beginnt mit einem einzigen Schritt.

LAO-TSE

Sie müssen mir etwas verraten: Haben Sie je die Erfahrung gemacht, also ... die wirklich demütigende Erfahrung, ein Videospiel gegen ein Kind zu spielen? Wer gewinnt immer? Das Kind, selbstverständlich! Aber wie macht es das? Ist es cleverer, schneller, stärker?

Und so funktioniert es normalerweise: Sie besuchen Ihre Nichte oder Ihren Neffen und sie oder er wird sagen: »Komm, Onkel Tony, spiel mit mir!« Darauf protestieren Sie sofort, »Nein, ich kenne dieses Spiel nicht. Geht ihr spielen.«

»Komm schon, es ist ganz einfach! Wir zeigen es dir!«

Dann werden ein paar böse Kreaturen abgeschossen, sobald sie auf dem Bildschirm auftauchen. Sie wehren sich noch immer, also beginnt das Kind zu flehen: »Bitte, bitte, bitte, komm schon!«

Sie lieben die Kinder, also geben Sie nach. Und dann spricht Ihre Nichte oder Ihr Neffe die Worte aus, bei denen Sie sofort wissen, dass Sie geliefert sind: »Du fängst an.«

Also beschließen Sie, zu zeigen, was Sie drauf haben! Und dann? Womm! Womm! Womm! In 3,4 Sekunden sind Sie tot. Kopfschuss. Erledigt.

Dann übernimmt das Kind das Steuer und plötzlich geht es wommwomm-womm-womm-womm! Die bösen Kreaturen regnen von oben herunter und sausen in Supergeschwindigkeit von einer Ecke in die andere. Das Kind nimmt jede Bewegung im Geiste voraus und schießt sie ab – rund 45 Minuten später sind Sie mit Ihrer zweiten Runde dran. Nun wissen Sie Bescheid und sind vom Ehrgeiz gepackt. Dieses Mal halten Sie volle fünf Sekunden durch. Und das Kind ist weitere 45 Minuten an der Reihe.

Warum gewinnen Kinder immer? Haben sie die besseren Reflexe? Sind sie schneller? Nein! Sie kennen das Spiel bereits und haben es schon x-mal gespielt. Sie besitzen eines der größten Geheimnisse von Reichtum und Erfolg im Leben: Sie können die Geschehnisse vorwegnehmen. Verlierer reagieren, Führer antizipieren. Auf den folgenden Seiten werden Sie von den Besten der Besten lernen, wie man Geschehnisse vorwegnimmt – den Ray Dalios und Paul Tudor Jones’ und den weiteren 50 außergewöhnlichen Finanzstrategen, die die Straße, die vor ihnen liegt, genau kennen. Sie werden Ihnen helfen, die Herausforderungen und Probleme auf dem Weg zu finanzieller Freiheit zu antizipieren, damit Sie möglichst ungeschoren davonkommen und Ihre Schäfchen ins Trockene bringen können. Wie Ray Dalio sagt: Es ist ein Dschungel voller böser Überraschungen, die Sie finanziell ruinieren können, und Sie brauchen vertrauenswürdige Führer, die Sie sicher durch das Dickicht geleiten. Mit ihrer Hilfe werden wir einen Plan entwickeln, der Sie befähigen wird, Herausforderungen vorwegzunehmen, unnötigen Stress zu vermeiden und Ihr ideales Finanzziel zu erreichen.

Ich möchte Ihnen einen kurzen Überblick über unsere Route und die Struktur des Buches geben, damit Sie das Beste daraus machen können. Zuvor wollen wir uns jedoch über unsere wahre Absicht klar werden.

Dieses Buch soll Sie in die Lage versetzen, sich ein lebenslanges Auskommen zu verschaffen, ohne jemals wieder arbeiten zu müssen. Echte finanzielle Freiheit!

Und die gute Nachricht ist, dass jeder das erreichen kann. Selbst wenn Sie mit Schulden beginnen und – ohne Übertreibung – in einem tiefen Loch stecken, können Sie sich mit ein wenig Zeit, einem beständigen Fokus und den richtigen Strategien in wenigen Jahren finanzielle Sicherheit oder sogar Unabhängigkeit verschaffen.

Bevor wir die einzelnen Schritte durchgehen, wollen wir einen Blick darauf werfen, warum finanzielle Sicherheit früher so einfach zu erreichen schien. Was hat sich verändert? Und was müssen wir tun?

Man kann jung sein ohne Geld, aber man kann nicht alt sein ohne Geld.
 TENNESSEE WILLIAMS

Alles was mit Finanzen zu tun hat, scheint heute viel komplizierter zu sein als früher. Ich bin sicher, dass Sie sich gefragt haben, warum es so schwierig ist zu sparen und sich im Alter mit einem bequemen Polster zur Ruhe zu setzen. Wir betrachten den bezahlten Ruhestand in unserer Gesellschaft als etwas Selbstverständliches, als eine sakrosankte Lebensphase. Wir dürfen aber nicht vergessen, dass das ein relativ neues Konzept ist, das erst zwei oder drei Generationen wirklich haben nutzen können. Früher arbeiteten die Menschen normalerweise, bis sie nicht mehr konnten. Das hieß, bis sie starben.

Erinnern Sie sich an Ihre eigene Geschichte? Wann wurde die Sozialversicherung erfunden? Sie wurde in den USA während der Großen Depression unter Franklin Delano Roosevelt eingeführt, als es kein Sicherheitsnetz für alte und kranke Menschen gab. (In Deutschland beginnt die Geschichte der Sozialversicherung um 1883.) Und »alt« bedeutete damals etwas anderes als heute. Die durchschnittliche Lebenserwartung eines US-Bürgers betrug damals 62 Jahre. Das war alles! Die Sozialversicherung, das heißt in diesem Fall die Rente, wurde mit 65 Jahren fällig. Das bedeutete, dass eigentlich niemand sie bekomme sollte, oder zumindest nicht sehr lange. Tatsache ist, dass selbst Roosevelt nicht lange genug lebte, um seine eigene Rente zu kassieren (nicht, dass er darauf angewiesen gewesen wäre). Er starb nämlich mit 63 Jahren.

Die Sozialversicherung linderte das Leiden vieler Millionen Amerikaner während der großen Krise, aber sie hatte nie den Zweck, ein Ersatz für eigene Altersersparnisse zu sein; sie sollte einfach nur eine Ergänzung sein, um die grundlegendsten Bedürfnisse abdecken zu können. Das System war nicht für die Welt gemacht, in der wir heute leben.

Hier die neue Realität: Bei verheirateten Paaren besteht zu 50 Prozent die Chance, dass mindestens ein Partner 92 Jahre alt wird, und zu 25 Prozent die Chance, dass einer von beiden 97 Jahre alt wird.

Wow! Wir nähern uns sehr schnell einer Lebenserwartung von 100 Jahren an.

Und mit einer höheren Lebenserwartung, erwartet uns eine längere – viel längere – Rentenzeit. Vor 50 Jahren betrug die durchschnittliche Rentenzeit 12 Jahre. Jemand, der heute mit 65 Jahren in den Ruhestand geht, hat eine Lebenserwartung von 85 Jahren oder länger. Das sind 20 Jahre und mehr an Rentenzahlungen. Und das ist der Durchschnitt. Viele werden länger leben und auf eine Rentenzeit von 30 Jahren kommen!


Es ist nicht realistisch, mit 30 Jahren Arbeitszeit eine Rentenzeit von 30 Jahren zu finanzieren. Sie können nicht erwarten, 10 Prozent Ihres Einkommens beiseite zu legen und damit eine genauso lange Rentenzeit zu finanzieren.



JOHN SHOVEN, Professor an der Stanford University

All die Durchbrüche, die wir in der Medizintechnologie erleben, könnten Ihr Leben und das Ihrer Kinder um viele Jahre verlängern – vielleicht sogar um Jahrzehnte. Von der Stammzellentechnologie über die 3D-Darstellung der inneren Organe bis zur Zellenregeneration findet eine technologische Revolution nach der anderen statt. Näheres darüber in Kapitel 41, »Die Zukunft strahlt heller, als Sie glauben«. Es ist ein Segen, aber sind Sie finanziell darauf vorbereitet? Viele von uns sind es nicht.

In einer Studie, die MassMutual vor kurzem durchgeführt hat, wurden Babyboomer gebeten, ihre größte Sorge zu nennen. Was glauben Sie, war die Antwort? Tod? Terrorismus? Pestilenz? Nein, die größte Sorge der Babyboomer war, dass sie länger leben könnten, als ihre Ersparnisse reichen. (Die Angst vor dem Tod belegte übrigens einen abgeschlagenen zweiten Platz.)

Die Babyboomer haben allen Grund, sich Sorgen zu machen, und das gilt auch für die Millenniumsgeneration. Laut einer Studie von Ernst & Young können 75 Prozent der Amerikaner davon ausgehen, dass ihr Vermögen aufgebraucht ist, bevor sie sterben. Das Sicherheitsnetz der Sozialversicherung alleine wird keinen halbwegs vernünftigen Lebensstandard bieten können, wenn es überhaupt bis in die nächste Generation hält. Die durchschnittliche monatliche Rente beträgt in den Vereinigten Staaten derzeit 1.294 Dollar (in Deutschland liegt die Rentenhöhe je Bezieher gerade einmal bei 766 € monatlich). Was glauben Sie, wie weit Sie damit kommen, wenn Sie in New York, Los Angeles, Chicago oder Miami leben? Und wie lange werden die ähnlich strukturierten Rentensysteme in London, Sydney, Rom, Tokio, Hongkong, Berlin oder Neu Delhi reichen? Egal wo Sie leben, wenn Sie keine weitere Einkommensquelle besitzen, werden Sie als der bestangezogene Kundenbegrüßer in einem Supermarkt enden.

Es ist offensichtlich, dass unsere Ruhestandsbezüge für eine wesentlich längere Zeit reichen müssen – und das inmitten einer wachstumsschwachen Wirtschaft, in der viele darum kämpfen, ihre Verluste aus der Finanzkrise wiedergutzumachen.

Wie haben wir auf diese zunehmende Dringlichkeit reagiert? Viele von uns finden das Problem so schmerzhaft und überwältigend, dass sie es einfach ausblenden, in der Hoffnung, es würde von alleine verschwinden. Laut dem amerikanischen Forschungsinstitut für Arbeitnehmersozialleistungen (Employee Benefit Research Institute, EBRI), haben 48 Prozent der Amerikaner nicht einmal berechnet, welche Einkommenslücke sie im Alter schließen müssen. Jawohl, 48 Prozent! Das ist eine beeindruckende Zahl: Fast die Hälfte von uns muss überhaupt erst einmal die ersten Schritte zur Planung ihrer finanziellen Zukunft machen – und der Tag X rückt immer näher.

Wie lautet also die Lösung? Sie beginnt mit Schritt 1: Treffen Sie die wichtigste Finanzentscheidung Ihres Lebens.

Wenn Sie die Lektüre dieses Buches beendet haben, werden Sie nicht nur einen automatisierten Spar- und Investitionsplan haben, sondern Sie werden auch wissen, wie Sie Einkommen generieren, ohne zu arbeiten. Eine Sekunde! Das ist zu schön, um wahr zu sein, denken Sie. Und alles, was zu schön klingt, um wahr zu sein, ist auch unwahr, oder?

Ich bin allerdings sicher, dass Sie wissen, dass jede Regel ihre Ausnahme hat. Was würden Sie sagen, wenn ich Ihnen sagen würde, dass es inzwischen Finanzinstrumente gibt, mit denen Sie in Haussemärkten genauso Geld verdienen können wie in Baissemärkten? Vor 20 Jahren wäre das für den Einzelanleger unvorstellbar gewesen. Investoren, die 2008 in diese Instrumente investiert haben, verloren nicht einen Cent. Ich habe diese Art Sicherheit und Freiheit für mich und meine Familie errungen. Es ist ein unglaubliches Gefühl, zu wissen, dass Ihnen nie das Geld ausgehen wird. Ich möchte, dass Sie das für sich und Ihre Familie auch erreichen. In diesem Buch werde ich Ihnen zeigen, wie Sie einen garantierten lebenslangen Einkommensstrom generieren. Einen Gehaltsscheck fürs Leben, ohne dass Sie je wieder arbeiten müssen.

Wäre es nicht großartig, wenn Sie an jedem Monatsende Ihre E-Mail öffnen könnten und würden einen Kontoauszug finden, der kein Minus, sondern ein wachsendes Plus ausweisen würde? Stellen Sie sich vor, das würde jeden Monat passieren – ein lebenslanges Einkommen. Es gibt einen Weg, es sich zu verschaffen.

In Teil IV werde ich Ihnen zeigen, wie Sie Ihre Geldanlagen so strukturieren, dass sie ein angemessene Größe haben – ich bezeichne das als »kritische Masse« – die Sie in die Lage versetzen wird, im Schlaf Geld zu verdienen! Mit einigen simplen Strategien wird es Ihnen gelingen, einen garantierten Einkommensstrom zu erzeugen, sodass Sie Ihre persönliche »Rente« zu Ihren eigenen Bedingungen gestalten, managen und genießen können.

Wahrscheinlich fällt es Ihnen schwer, sich vorzustellen, dass Privatanlegern inzwischen Finanzinstrumente zur Verfügung stehen, die Ihnen Folgendes bieten können:


	100 Prozent Schutz des Stammkapitals, was bedeutet, dass Sie Ihre Investition nicht verlieren können


	Die Rendite, die Sie auf Ihrem Konto sehen, ist direkt mit dem Anstieg des Börsenindex verbunden (zum Beispiel, dem S&P 500). Wenn die Börse steigt, nehmen Sie an den Gewinnen teil. Aber wenn die Börse fällt, verlieren Sie nichts!


	Sie haben zudem die Möglichkeit, Ihr Kontoguthaben in ein garantiertes Einkommen zu verwandeln, das Sie nie aufbrauchen können.




Sie können aufhören zu träumen – hier ist die Chance! Das ist eine der Chancen, die Kleinanlegern heute zur Verfügung stehen. Um es ganz klar zu sagen, ich will hier nicht andeuten, dass Sie aufhören sollen zu arbeiten, wenn Sie das traditionelle Rentenalter erreicht haben, selbst wenn Sie über ein lebenslanges Einkommen verfügen. Das muss nicht sein. Untersuchungen haben ergeben, dass die Wahrscheinlichkeit steigt, dass Sie weiterarbeiten, je mehr Geld Sie besitzen. Das traditionelle Ziel lautete stets, mit 40 Jahren so reich zu sein, dass Sie aufhören können zu arbeiten. Heute ist das Ziel, reich zu werden und bis 90 zu arbeiten. Fast alle Menschen, die 750.000 Dollar pro Jahr und mehr verdienen, sagen, sie würden sich nie zur Ruhe setzen, und falls doch, dann frühestens mit 70 Jahren.

Denken Sie an die Rolling Stones und Mick Jagger mit seinen 71 Jahren, der noch immer die Welt rockt. Oder denken Sie an Unternehmermogule wie Steve Wynn mit seinen 72 Jahren. Oder Warren Buffett mit 84, Rupert Murdoch mit 83 und Sumner Redstone mit 91 Jahren.

In diesem Alter leiten sie alle noch ihre jeweiligen Unternehmen, und das mit herausragendem Erfolg. (Wahrscheinlich machen sie es immer noch.) Vielleicht werden Sie das auch tun.

Doch was geschieht, wenn Sie nicht arbeiten können oder wollen? Die staatliche Rente allein wird Ihnen kein sanftes Ruhekissen bieten. Bei einer immer älter werdenden Bevölkerung werden die Kassen möglicherweise bald leer und die Rentenversicherung nicht mehr das sein, was wir heute kennen. Im Jahr 1950 zahlten 16,5 Arbeitnehmer in die Rentenkasse ein, um die Rente einer Person zu finanzieren. Heute sind es 2,9 Beitragszahler pro Rentner. Klingt das nach Nachhaltigkeit?

In einem Artikel mit der Überschrift »It’s a 401(k) World« schrieb Thomas Friedman, Bestsellerautor und Kolumnist der New York Times: »Wenn Sie selbstmotiviert sind, wow, dann ist Ihnen diese Welt auf den Leib geschneidert. Es gibt keine Grenzen mehr. Aber wenn Sie kein selbstmotivierter Mensch sind, dann wird diese Welt zu einer echten Herausforderung, weil die Wände, Decken und Fußböden, die die Menschen einst geschützt haben, verschwunden sind [...] Es wird weniger Einschränkungen geben, aber auch weniger Garantien. Ihre konkreten Leistungen werden viel stärker Ihre konkreten Bezüge bestimmen. Einfach die Arbeitszeit abzusitzen, wird nicht mehr ausreichen.«

Was die süßen, steuerlich begünstigten und arbeitgebergeförderten Vorsorgepläne unserer Eltern und Großeltern betrifft, auf die sich die älteren Generationen bei ihrer Rente verließen, auch sie werden verschwinden – so wie das »Fräulein vom Amt« und mechanische Schreibmaschinen. In den USA besitzt lediglich die Hälfte der US-Arbeitnehmer der freien Wirtschaft überhaupt irgendeinen Rentenplan, und die meisten dieser Pläne sind eine Art Do-it-yourself-Version, bei der die Arbeitnehmer alle Risiken tragen. Wenn Sie Beamter oder Angestellter im öffentlichen Dienst sind, kommen Sie vielleicht in den Genuss einer staatlichen Zusatzversorgung, aber mit jedem Tag gibt es mehr Arbeitnehmer, die sich fragen, ob das staatliche System noch Geld hat, wenn sie eines Tages in Rente gehen.

Wie sieht Ihr Rentenplan aus? Haben Sie einen Rentenanspruch?

Tod und Steuern: die einzigen Konstanten

Neben den Gefahren schwankungsanfälliger Märkte (die sich schneller auf- und abbewegen, als das Licht), exorbitanter (versteckter) Gebühren und eines überholten Rentensystems, dürfen wir nicht unseren guten alten Freund, den Fiskus, vergessen. Oh ja, der Fiskus. Er nimmt sich von allen Ihren Einnahmen oft nahezu 50 Prozent, vielen Dank auch! Wenn Sie geglaubt haben, versteckte Gebühren seien der einzige Grund, der verhindert, dass Sie Wohlstand anhäufen, dann haben Sie den größten Schuldigen von allen ausgelassen. Bis zu einem gewissen Grad wissen wir alle, wie unangenehm Steuern sind, aber nur wenigen ist bewusst, wie tief uns der Fiskus in die Taschen greift und in welchem Ausmaß er uns daran hindert, finanzielle Freiheit zu erlangen. Ausgefuchste Investoren haben es schon immer gewusst: Es kommt nicht darauf an, wie viel Sie verdienen, sondern wie viel Ihnen netto bleibt. Die herausragendsten Investoren der Welt kennen die Bedeutung der Steuereffizienz. Wie destruktiv können Steuern sein, wenn man sie im Verlauf der Zeit zusammenrechnet?

Versuchen wir es mit einer Metapher: Sagen wir, Sie hätten einen Dollar und irgendwie gelingt es Ihnen, diesen Dollar 20 Jahre lang jedes Jahr zu verdoppeln. Wir alle kennen dieses Spiel. Es nennt sich Zinseszins.

Nach dem ersten Jahr haben Sie Ihren Dollar auf 2 Dollar verdoppelt,

zweites Jahr: 4 Dollar

drittes Jahr: 8 Dollar

viertes Jahr: 16 Dollar

fünftes Jahr: 32 Dollar

Wenn Sie raten sollten, was glauben Sie, auf welche Summe sich Ihr Dollar nach 20 Jahren vervielfacht hat? Sie sollen nicht betrügen und einfach weiterlesen. Nehmen Sie sich einen Moment und raten Sie.

Durch die Magie der Aufzinsung wird aus Ihrem einen Dollar in 20 Jahren (bitte einen Trommelwirbel): 1.048.576 Dollar! Das ist die unglaubliche Macht des Zinseszins!

Als Investoren wollen wir diese Macht für uns nutzen. Aber so einfach ist das Spiel natürlich nicht. In Wirklichkeit will Cäsar zunächst, was des Cäsars ist. Der Fiskus will seinen Anteil. Wie wirken sich die Steuern auf dasselbe Szenario aus? Sie dürfen erneut raten. Wenn Sie das Glück haben, nur 33 Prozent Steuern jährlich zu zahlen, was glauben Sie, auf welche Summe sich Ihr einer Dollar nach 20 Jahren vervielfacht hat? Nehmen Sie sich ruhig die Zeit und raten Sie.

Nun, wenn die steuerfreie Summe 1.048.576 Dollar beträgt .... hmmm. Bei 33 Prozent Steuern wären das rund 750.000 Dollar? Oder vielleicht 500.000 Dollar? Denken Sie noch einmal nach! Nun wollen wir die nächste Säule betrachten und sehen die unglaubliche geldverringernde Macht der Steuern, wenn wir jedes Jahr vor der Aufzinsung die jährlichen Steuern herausrechnen. Wenn wir von einem Jahressteuersatz in Höhe von 33 Prozent ausgehen, bleiben Ihnen am Ende derselben 20 Jahre gerade einmal knapp über 28.000 Dollar! Ein Unterschied von mehr als 1 Million!

Natürlich basiert dieses Szenario, in dem sich das Geld auf diese Weise vervielfacht und vermindert, auf Renditen, die Sie in Wirklichkeit nie erleben werden, aber es macht deutlich, was passieren kann, wenn man die Auswirkungen von Steuern auf die eigene Finanzplanung nicht berücksichtigt.

Kein Mensch ist frei, der nicht Herr seiner selbst ist.
 EPIKTET

Egal ob mit Plan oder ohne, die Zukunft nähert sich in Riesenschritten. Laut dem amerikanischen Zentrum für Rentenforschung (Center for Retirement Research) sind 53 Prozent der amerikanischen Haushalte von dem Risiko bedroht, nicht genug Geld für den Ruhestand zu haben, um ihren Lebensstandard halten zu können. Das ist mehr als die Hälfte!

Wir wissen, dass wir mehr sparen und investieren müssen. Warum tun wir es dann nicht? Was hält uns davon ab?

Beginnen wir mit der Tatsache, dass sich Menschen nicht immer rational verhalten. Einige von uns geben Geld für Lottoscheine aus, auch wenn jeder weiß, dass die Chance, den Jackpot zu knacken, 1 zu 175 Millionen steht und dass die Wahrscheinlichkeit, von einem Blitz getroffen zu werden, 251-mal so groß ist. Der durchschnittliche amerikanische Haushalt gibt 1.000 Dollar pro Jahr für Lotto aus! Nun, als ich das von meinem Freund Shlomo Benartzi hörte, einem Professor für Behavioral Finance (verhaltensorientierte Finanzmarkttheorie) an der UCLA, war meine erste Reaktion: »Das ist nicht möglich!«

Daraufhin fragte ich vor Kurzem das Publikum eines meiner Seminare, wer von ihnen einen Lottoschein gekauft hatte. In einem Saal mit 5.000 Personen hoben weniger als 50 die Hand. Wenn lediglich 50 von 5.000 Personen Lotto spielen, die durchschnittlichen Ausgaben für Lotto aber 1.000 Dollar betragen, heißt das, dass es viele Menschen gibt, die wesentlich mehr für Lotto ausgeben. Den Rekord hält übrigens Singapur, wo der durchschnittliche Haushalt 4.000 Dollar pro Jahr für Lotto ausgibt. Haben Sie eine Vorstellung, welche Summe im Verlauf eines langen Zeitraums aus 1.000, 2.000, 3.000 oder 4.000 Dollar entsteht, wenn man diese Beträge kontinuierlich aufzinst? Im nächsten Kapitel werden Sie erfahren, wie wenig Geld letztlich nötig ist, um eine halbe bis eine ganze Million Dollar oder mehr an Altersrücklagen zu erzielen, deren Management fast keine Zeit in Anspruch nimmt.

Wir wollen uns nun mit der Verhaltensökonomie beschäftigen und sehen, ob wir nicht einige kleine Tricks finden können, die den Unterschied zwischen Armut und Reichtum bedeuten könnten. Experten in Verhaltensökonomie versuchen herauszufinden, warum wir die finanziellen Fehler machen, die wir machen, und wie wir sie korrigieren können.

Dan Ariely, renommierter Professor für Verhaltensökonomie an der Duke University, untersucht, auf welche Weise unser Gehirn uns regelmäßig zum Narren hält. Die Menschen haben sich dahingehend entwickelt, dass sie sich auf ihre visuelle Wahrnehmung verlassen. Ein großer Teil unseres Gehirns widmet sich daher der Sehfähigkeit. Doch wie oft täuscht uns unser Blick? Betrachten Sie die beiden nachfolgend abgebildeten Tische.

[image: images]

Auf die Frage, welcher Tisch länger ist, der schmale auf der linken Seite, oder der breite auf der rechten Seite, würden die meisten Menschen instinktiv auf den linken Tisch deuten. Doch das ist falsch. Die Länge beider Tische ist exakt die gleiche (bitte, messen Sie nach, wenn Sie mir nicht glauben.) Okay, noch ein Versuch.

[image: images]

Welcher Tisch ist nun länger? Würden Sie nicht jede Wette eingehen, dass der Tisch auf der linken Seite immer noch länger ist? Sie kennen die Antwort, und dennoch täuscht uns unser Gehirn. Der Tisch auf der linken Seite wirkt einfach länger. Ihre Augen gaukeln Ihrem Hirn etwas vor. »Unsere Intuition hält uns in wiederholbarer, vorhersagbarer und konsistenter Weise zum Narren«, sagte Dan Ariely bei einer erinnerungswürdigen TED-Konferenz. »Und es gibt praktisch nichts, was wir dagegen tun können.«

Wenn uns unsere Augen einen solchen Streich spielen, wo wir doch theoretisch gut sehen können, wie groß ist dann die Chance, dass wir noch mehr Fehler auf Gebieten machen, auf denen wir nicht so gut sind – zum Beispiel Finanzentscheidungen? Egal, ob wir glauben, dass wir gute Finanzentscheidungen getroffen haben oder nicht, wir gehen auf jeden Fall davon aus, dass wir über unsere Entscheidungen die Kontrolle haben. Die Wissenschaft ist da anderer Meinung.

Ariely erzählte mir in einem Interview, dass er viele Entscheidungsfehler »kognitiven Illusionen« zuschreibt – vergleichbar den visuellen Illusionen, denen wir oft zum Opfer fallen. Hier ein konkretes Beispiel: Wenn Sie morgen zu Ihrer lokalen Kraftfahrzeugbehörde gehen und man Sie fragen würde, ob Sie bereit wären, Ihre Organe zu spenden, was würden Sie wohl antworten? Einige von uns würden sofort ja sagen und sich für selbstlos und nobel halten. Andere würden vielleicht zögern, nach Luft schnappen oder von der Direktheit der Frage vor den Kopf gestoßen sein oder sogar ablehnen. Oder Sie würden antworten, Sie bräuchten Zeit, um darüber nachzudenken. Unabhängig davon, wie Sie reagieren, würden Sie glauben, Ihre Entscheidung beruhe auf Ihrem freien Willen. Sie sind ein kompetenter, geschäftsfähiger Erwachsener und in der Lage zu bestimmen, ob Sie Ihre Organe spenden wollen, um ein fremdes Leben zu retten.

Aber hier der Haken: Wie Ihre Entscheidung ausfällt, hängt sehr davon ab, wo Sie leben. Wenn Sie in Deutschland leben, ist die Chance, dass Sie Ihre Organe spenden werden, 1 zu 8, das heißt, rund 12 Prozent der Deutschen spenden. Wohingegen die Menschen im Nachbarland Österreich zu 99 Prozent Organspender sind. In Schweden spenden 89 Prozent, aber in Dänemark nur 4 Prozent. Woran liegt das? Könnte es religiöse Gründe haben oder ist es der Angstfaktor? Hängt es von der Kultur ab? Nun, die Antwort hat mit alldem nichts zu tun. Die riesigen Unterschiede in der Spenderbereitschaft haben absolut nichts mit Ihnen persönlich oder Ihrem kulturellen Erbe zu tun, sondern ausschließlich mit der Formulierung der Frage nach Ihrer Spenderbereitschaft auf dem entsprechenden Formular.

In Ländern mit einer niedrigen Spenderquote, wie zum Beispiel Dänemark, steht ein kleines Kästchen und daneben steht, »Kreuzen Sie hier an, wenn Sie am Organspendeprogramm teilnehmen wollen.« In Ländern mit hohen Spenderquoten, wie zum Beispiel Schweden, steht der Satz, »Kreuzen Sie hier an, wenn Sie nicht am Organspendeprogramm teilnehmen wollen.« Das ist das ganze Geheimnis! Es besteht einfach ein unbewusster Widerwille gegen das Ankreuzen von Kästchen. Es geht nicht darum, ob wir unsere Organe spenden wollen oder nicht. Dieses kleine bisschen Untätigkeit macht den ganzen Unterschied aus!

Wenn eine Fragestellung zu überwältigend oder komplex erscheint, neigen wir dazu, zu erstarren und gar nichts zu tun. Oder wir tun, was jemand für uns entschieden hat. Das ist nicht unsere Schuld, so ist unser Gehirn programmiert. Das Problem mit der Organspende ist nicht, dass es den Menschen egal wäre oder sie nicht dazu bereit wären, sondern gerade, dass sie sich so viele Gedanken darüber machen. Das ist eine schwierige und komplizierte Entscheidung, und viele wissen einfach nicht, was sie tun sollen. Und weil sie nicht wissen, wie sie sich entscheiden sollen, machen sie einfach das, was jemand anderes für sie entscheidet«, sagt Ariely.

Dieselbe Untätigkeit beziehungsweise Befolgung der Entscheidung, die andere für uns getroffen haben, trägt auch zu der Erklärung bei, warum nur ein Drittel der amerikanischen Arbeitnehmer überhaupt die verfügbaren Rentenpläne nutzt. Es erklärt, warum so wenige von uns einen Finanzplan für die Zukunft erstellt haben. Es scheint so unendlich kompliziert. Wir sind einfach nicht sicher, was wir tun sollen, also zögern wir und machen gar nichts.

Ariely erzählte mir, was die physische Welt beträfe, würden wir unsere Beschränkungen kennen und uns entsprechende Mittel verschaffen – wir bauen Brücken, Rampen, Treppen und Aufzüge. »Aber aus irgendeinem Grund vergessen wir unsere Grenzen, wenn wir Dinge entwickeln, wie öffentliche Gesundheitsfürsorge, Rentensysteme und Börsenmärkte. Ich glaube, wenn wir unsere kognitiven Grenzen genauso kennen würden, wie unsere physischen Grenzen, auch wenn uns Erstere nicht so deutlich ins Auge springen, dann könnten wir eine bessere Welt gestalten.«

Denken Sie daran, was Ray Dalio über den Dschungel sagte, nämlich dass er sich als Erstes die Frage stelle: »Was weiß ich nicht?« Wenn Sie Ihre Grenzen kennen, können Sie sich anpassen und erfolgreich handeln. Wenn Sie sie nicht kennen, werden Sie Opfer Ihrer eigenen Unwissenheit und machen Fehler.

Ich möchte mit diesem Buch die Menschen wachrütteln und ihnen das Wissen und die Instrumente an die Hand geben, mit denen sie ihre Finanzen unmittelbar selber steuern können. Daher habe ich einen Plan ausgearbeitet, der Sie nicht mit Komplexität überfordert und nicht zu zeitintensiv ist. Warum? Weil Komplexität der Feind der Umsetzung ist, wie wir anhand der Organspendeformulare gesehen haben. Aus diesem Grund habe ich diesen Plan in 7 einfache Schritte unterteilt. Aber wissen Sie was? Wenn Sie das einmal abgehakt haben, haben Sie es hinter sich.

Wenn Ihr Plan einmal steht, müssen Sie nur ein- bis zweimal im Jahr ungefähr eine Stunde Zeit aufwenden, um zu überprüfen, ob der Kurs noch stimmt.

Es gibt keine Ausreden mehr! Sie werden den Weg zu lebenslanger finanzieller Sicherheit, Unabhängigkeit und Freiheit gehen und viel Zeit haben, um die Dinge zu genießen, die Ihnen wirklich wichtig sind!

Lassen Sie uns nun einen Kurzdurchlauf durch die 7 Schritte zu finanzieller Freiheit machen.

Wenn Sie zu einer Generation gehören, die mit Blogs und Tweets groß geworden ist, gehe ich davon aus, dass Sie mich fragen werden, »Können Sie mir diese 7 Schritte – und nebenbei auch gleich das ganze Buch – nicht in einem Absatz, oder noch besser, in einer Infografik darstellen?« Das könnte ich. Aber Information kennen ist nicht dasselbe wie Information verinnerlichen und konsequent danach handeln. Information ohne anschließendes Handeln ist Armut. Vergessen Sie nicht: Wir ertrinken in Information, aber wir dürsten nach Weisheit.

Ich möchte Sie geistig auf jeden kommenden Schritt vorbereiten. Auf diese Weise werden Sie die Bereitschaft erlangen, die nötigen Handlungen zu vollziehen, die garantieren werden, dass Ihr Pfad zu finanzieller Freiheit auch wirklich realisiert wird.

Dieses Buch ist so angelegt, dass es Ihnen die Beherrschung einer Materie vermittelt, die die meisten Menschen quält, weil sie sich nie die Zeit genommen haben, die Grundlagen zu erlernen und zu beherrschen, die ihre Befreiung bedeuten würden. Jeder kann irgendetwas lesen, sich an etwas erinnern und das Gefühl haben, er habe etwas gelernt.

Echte Meisterschaft setzt drei Stufen voraus. Die erste Stufe ist das kognitive Verständnis.

Das ist die Fähigkeit, das Konzept zu verstehen. Das kann jeder von uns. Viele haben bereits ein kognitives Verständnis des Konzepts der persönlichen Finanzen und der Geldanlage. Aber damit alleine und 3 Dollar bekommen Sie mit Mühe einen Kaffee bei Starbucks. Was ich meine, ist, dass die Information um der Information willen keinen Wert besitzt. Sie ist nur der erste Schritt.

Einen echten Wert erhalten Sie, wenn Sie die zweite Stufe oder den zweiten Schritt erreichen: die emotionale Meisterschaft.

Das bedeutet, dass Sie etwas so oft gehört haben und diese Information genügend Gefühle in Ihrem Inneren erzeugt hat – Wünsche, Hunger, Ängste, Sorgen –, dass Sie nun aufmerksam werden und in der Lage sind, ganz bewusst und konsistent das anzuwenden, was Sie gelernt haben.

Die ultimative Beherrschung ist die physische Meisterschaft.

Das bedeutet, dass Sie nicht mehr darüber nachdenken müssen, was Sie tun; vielmehr werden Ihnen Ihre Handlungen zur zweiten Natur. Der einzige Weg, um diese Stufe zu erreichen, ist ständige Wiederholung. Mein großartiger Lehrer Jim Rohn lehrte mich, dass Wiederholung die Mutter der Fertigkeit ist.

Einer meiner Fehler auf diesem Gebiet sei Ihnen ein warnendes Beispiel. Als ich Anfang 20 war, beschloss ich, den schwarzen Gürtel in Kampfkunst zu erwerben und hatte das Privileg, Großmeister Jhoon Rhee kennenzulernen und als Freund zu gewinnen. Er ist derjenige, der Taekwondo nach Amerika brachte und Bruce Lee und Muhammad Ali in dieser Kampfsportart unterrichtet hat. Ich erzählte ihm von meinem Wunsch, den Schwarzen Gürtel in der kürzesten Zeit der Geschichte zu erwerben. Ich sagte, ich sei bereit, alles zu tun, was in Bezug auf Übung, Engagement und Disziplin nötig sei, um den Rekord zu brechen. Er willigte ein, mich auf diesem Weg zu begleiten und mein Training zu vervollständigen. Es war brutal! Oft beendete ich ein Seminar und musste um ein Uhr nachts zum Training und mit meinem Meister drei bis vier Stunden arbeiten. Meistens musste ich mit vier Stunden Schlaf auskommen. Eines Nachts, nach einer besonders langen Übungsperiode, in der ich dieselbe Bewegung mindestens 300-mal wiederholen musste, wandte ich mich schließlich an meinen Lehrer und fragte: »Meister, wann können wir zu nächsten Bewegung übergehen?« Er sah mich ernst an und antwortete: »Oh, du Grashüpfer, das ist die nächste Bewegung. Die Tatsache, dass du den Unterschied zwischen der gerade vollendeten Bewegung und der vorherigen Bewegung nicht erkennst, zeigt, dass du noch ein Anfänger bist. Diese feinen Unterscheidungen machen den Unterschied aus zwischen einem Meister und einem Amateur. Meisterschaft erfordert ständige Wiederholung. Und mit jeder Wiederholung musst du mehr lernen.«

Erkennen Sie, worum es geht? Dieses Buch ist nicht darauf ausgelegt, dass Sie es an einem einzigen Nachmittag mal eben durchblättern.

Im Verlauf der Lektüre werden Sie merken, dass dieses Buch anders ist, als viele Bücher, die Sie in der Hand gehalten haben, weil es meinen Vermittlungsstil widerspiegelt. Ihnen werden zahlreiche Fragen gestellt werden, und gelegentlich werden Sie Fakten und Sätze lesen, die Sie schon einmal gelesen haben. Es wird eine Menge Ausrufezeichen geben! Und das sind keine Redaktionsfehler! Das ist meine Technik, um die Kernkonzepte zu markieren und Ihnen mein Wissen in Ihren Kopf, Körper und Geist einzuprägen, damit Sie irgendwann automatisch richtig handeln. Wenn das geschieht, werden Sie anfangen, Resultate zu erzielen und das ernten, was Sie sich wünschen und verdienen. Sind Sie für diese Herausforderung bereit?

Denken Sie immer daran: Dies ist nicht nur ein Buch, es ist eine Handlungsvorlage. Jeder Teil ist darauf ausgerichtet, Ihnen klar zu machen, was Ihre aktuelle finanzielle Situation ist, und Ihnen zu helfen, die Lücke zwischen Ihrem heutigen Standort und Ihren Zielen zu schließen. All das soll Sie wappnen, nicht nur für die Gegenwart, sondern für den Rest Ihres Lebens. Und ich weiß, dass Sie in verschiedenen Lebensphasen Ihre Situation weiter verbessern wollen.

Gehen wir jetzt die einzelnen Schritte durch.

TEIL I
 WILLKOMMEN IM DSCHUNGEL DIE REISE BEGINNT MIT DEM ERSTEN SCHRITT

Wie alle großen Abenteurer beginnen wir damit, uns auf unsere Reise vorzubereiten. In Kapitel 4 werden Sie einiges über die Psychologie des Reichtums erfahren, über die Dinge, die uns zurückhalten, sowie einige einfache Abhilfen. Sie werden entdecken, für welche Ziele Sie wirklich investieren, und den besten finanziellen Durchbruchsstrategien zur optimalen Wirkung verhelfen. Und im folgenden Kapitel legen wir richtig los. Hier werden Sie die ersten der 7 einfachen Schritte machen und die wichtigste Finanzentscheidung Ihres Lebens treffen. Dieses Kapitel ist Pflichtlektüre. Sie werden erfahren, wie Sie selbst mit geringen Summen in Kombination mit der Wunderwirkung der Aufzinsung in diesem Leben durchaus finanzielle Unabhängigkeit erlangen können, ohne dass Sie ein riesiges Jahreseinkommen erzielen müssen. Sie werden dieses System aktivieren, indem Sie beschließen, einen Teil Ihres Einkommens zu sparen und zu investieren, um sich den Zinseszins zunutze zu machen. Sie werden nicht nur ein Konsument der Wirtschaft sein, sondern auch ein Anteilseigner – ein Investor mit einem Anteil an der Zukunft. Sie werden erfahren, wie Sie Ihre eigene automatische »Geldvermehrungsmaschine« konstruieren – ein System, das ein Leben lang Einkommen generiert, während Sie friedlich schlafen.

TEIL II
 WERDEN SIE ZUM INSIDER: LERNEN SIE DIE REGELN, BEVOR SIE MITMISCHEN

Vielleicht haben Sie den alten Satz gehört, »Wenn ein Mann mit Geld einen Mann mit Erfahrung trifft, dann hat der Mann mit Erfahrung am Ende Geld, und der Mann mit Geld am Ende Erfahrung.
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